
Anseigätt 
für die Erzdiücese Freiburg. 

15. Mittwoch, den 28. September 1892. 

Pfrnndeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Karlsdorf, Deeanats Bruchsal, mit einem Einkommen von 1390 Jk, außer 97 Jk 47 4 Anniversargebühren. 

Oberhausen, Deeanats Endingen, mit einem Einkommen von 4761 Jk, außer 225 Jk 21 4 Anniversar- 
gebühren und mit der Verbindlichkeit, einen Vicar zu halten und eine jährliche Abgabe von 300 Jk. 
auf die Dauer von zehn Jahren an den Kirchenfond Niederhausen zu entrichten. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine 
Königliche Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seiten Aller- 
höchst d e s s elb e n innerhalb sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium der Justiz, des Kultus und Unter- 
richtes einzureichen. 

II. 

Schlossau, Deeanats Walldürn, mit einem Einkommen von 1223 Jk und 22 Jk 58 4 Anniversargebühren. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben sich innerhalb sechs Wochen mit ihren mit den erforderlichen 
Zeugnissen belegten Bittgesuchen um Verleihung durch ihre vorgesetzten Decanate an Seine Excellenz, den 
Hochwürdigsten Herrn Erzbischof zu wenden. 

Güntersthal, Deeanats Breisach, mit einem Einkommen von 1654 Jk und 54 Jk 43 4 Anniversargebühren. 

Steinmauern, Deeanats Gernsbach, (wiederholt) mit einem Einkommen von 1347 Jk, außer 91 Jk 4 4 
Anniversargebühren und 14 Jk. 14 4 für besondere kirchliche Verrichtungen. 

Nnzhurst, Deeanats Ottersweier, mit einem Einkommen von 3365 Jk. und mit der Verbindlichkeit, einen 
Vicar zu halten und eine restliche Provisoriumsschuld von 379 Jk 59 4 durch eine jährliche 

bon 138 Æ auf ßapitat unb ,ginS &u tilgen. Werbern benefit bet ^frnnb= 
nießer 2 Jk 57 4 für Abhaltung der Frohnleichnamsprozession und 331 Jk. 23 4 für Abhaltung 
der Anniversarien und Stiftungsmessen, worunter 104 Jk. für die auf der Vicarstelle ruhenden Sacra,. 

Die Bewerber um diese der Terna unterworfenen Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen 
belegten unb an Seine ßonigli^e Weit ben ®to#etaog genuteten SBittgeh# um Designation ^ 
Seiten Alle rh ö ch sides selbe n innerhalb sechs Wochen durch ihre Vorgesetzten Decanate bei Großherzoglichem 
Ministerium der Justiz, des Kultus und Unterrichts einzureichen. 
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IT. 

Engelswies, Decanats Meßkirch, mit einem Einkommen von 1279 Jk. nebst 84 Jk. 3 H Anniversargebühren 
und einem weiteren Nebeneinkommen von 32 Jk. 

Heidenhofen, Decanats Villingen, mit einem Einkommen von 2063 Jk, außer 95 Jk. Anniversargebühren 
und 12 Jk. Entschädigung für besondere kirchliche Verrichtungen und mit der Verbindlichkeit, eine 
zu 4° o verzinsliche Provisoriumsschuld von 167 Jk durch eine jährliche Abgabe von 50 Jk auf 
Kapital und Zins zu tilgen. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Durch- 
laucht den Fürsten von Fürstenberg gerichteten Bittgesuche um Präsentation innerhalb sechs Wochen durch 
ihre vorgesetzten Decanate bei der Fürstlich Fürstenbergischen Domänenkanzlei in Donaueschingen einzureichen. 

T. 

Hainstadt, Decanats Walldürn, mit einem Einkommen von 1247 Jk., außer 215 Anniversargebühren und 
32 Jk 28 H Entschädigung für besondere kirchliche Verrichtungen und mit der Verbindlichkeit, 
verschiedene mit 5% zu verzinsende Provisoriumsschulden im Restbetrag von 374 Jk. 9 H und 
ein noch festzustellendes Provisorium von circa 500 Jk. durch eine jährliche Abgabe von 250 Jk. auf 
Kapital und Zins zu tilgen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine 
Durchlaucht den Fürsten von Leiningen gerichteten Bittgesuche um Präsentation innerhalb sechs Wochen 
durch ihre vorgesetzten Decanate an die Fürstlich Leiningische Generalverwaltung in Amorbach (Bayern) einzureichen. 

Pfründebefetzungen. 

Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof Johannes Christian haben die Pfarrei W a g s h u r st, 
Decanats Ottersweier, dem bisherigen Pfarrer Konrad Gröber in Wieden verliehen, und hat derselbe den 
18. August l. I. die canonische Institution erhalten. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit, dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Neuhausen, 
Decanats Triberg, präsentirten bisherigen Pfarrverweser Josef Stockinger in Liptingen wurde den 24. August 
l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit, dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Schon ach, Decanats 
Triberg, präsentirten Pfarrer Gustav Heizmann, bisher in Obersimonswald, wurde den 1. September l. I. 
die canonische Institution ertheilt. 

Anstellung der Ncupriester. 

Bächle Lorenz von Halbmeil als Vicar nach Gengenbach. 
Barth Adolf Victor von Heidelberg als Vicar nach Ziegelhausen. 
Bläß Peter Ludwig von Ladenburg als Vicar nach Lahr. 
Blattmann Franz Josef von Buchholz als Vicar nach Sch lien g en. 
Braig Johann von Kanzach als Vicar nach Donaueschingen. 
Breinlinger Emil von Liptingen als Vicar nach Glotterthal. 
Bruder Adolf von Oberkirch als Vicar nach Lörrach. 
Buggle Leo von Boll als Vicar nach Triberg. 
Buttenmüller Otto von Muggensturm als Vicar nach Thunsel. 
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Dörr Julius von Höpfingen als Vicar nach Urloffen. 
Dorbath Franz Karl von Reicholzheim als Vicar nach Limb ach. 
Dreher Gustav von Weiterdingen als Vicar nach H errischried. 
Dussel Karl von Wiesloch als Vicar nach Michelbach. 
Ellensohn Ludwig von Kaltbrunn als Vicar nach Gö rwih l. 
Farrenkopf Karl Ferdinand von Höpfingen als Vicar nach Meersburg. 
Federer Hermann von Freiburg als Vicar nach Furt Wangen. 
Gaisert Michael von Lantenbach als Vicar nach Schönau i. W. 
Geist Franz Josef von Buchen als Vicar nach Bühlerthal. 
Hahn Sebastian von Rast als Präfect im Knabenconvict in F r e i b u r g. 
Heizmann Christian von Kinzigthal als Vicar nach Oberkirch. 
Hell stern Heinrich von Empfingen als Vicar nach Klosterwald. 
Honikel August Leopold von Dittwar als Vicar nach Griesheim. 
Hu g Wilhelm von Ebnet als Vicar nach Ebringen. 
Huggle Anton August von Schnerkingen als Vicar nach Grafenhausen (Stühlingen). 
Jllig Stephan August von Gissigheim als Vicar nach Schwetzingen. 
Kästner Karl Ludwig von Malsch als Vicar nach R a st a t t. 
Klee Josef von Mannheim als Vicar nach Hemsbach. 
Klek Vitalis von Jnneringen als Vicar nach Burladingen. 
Kohler Leo von Windischbuch als Vicar nach Win d is ch buch. 
Kopf Albert von Bühl als Vicar nach Ettenheim. 
Maier Alexander Lambert von Freiburg als Vicar nach Bohlingen. 
Martert Johann von Unterbalbach als Vicar nach Gernsbach. 
Merkert Johann Anton von Poppenhausen als Vicar nach Kirchzarten. 
Müller Leonhard von Stettfeld als Vicar nach St. Trudpert. 
Neunzig Wilhelm von Ulm als Vicar nach Schwarzach. 
Nopp Augustin von Philippsburg als Vicar nach Baden. 
Ott Adolf von Hechingen als Vicar nach Veringendorf. 
Peter Franz Laver von Bühl als Vicar nach Hardheim. 
Raab Franz Laver von Ettlingen als Vicar nach Meßkirch. 
R a g g Josef von Schönwald als Vicar nach G a m s h u r st. 
Retzbach Anton von Berolzheim als Vicar nach Mannheim (obere Pfarrei). 
Ries Josef von Boxberg als Vicar nach Heidelberg. 
Rinkenburger Alois von Konstanz als Vicar nach Heckling en. 
Rudmann Otto von Wasenweiler als Vicar nach Rickenbach. 
Schanno Franz Laver von Altbreisach als Vicar an die Curatie in Mannheim. 
Schmidt Karl von Renchen als Vicar nach S ch u t t e r t h a l. 
Schofer Josef von Bühlerthal als Präfect im Knabenconvict in Tauberbischofsheim. 
Scholl Josef von Munzingen vorerst beurlaubt. 
Schweitzer Karl von Freiburg als Vicar nach Schopfheim. 
Seiberlich Alois von Reichenbach als Vicar nach Radolfzell. 
Seubert Ernst August von Külshèim als Vicar nach Mörsch. 
Sickinger Wilhelm von Owingen als Vicar nach Ueberlingen. 
Sprich Johann Baptist von Sölden als Vicar nach Krozingen. 
Stehle Andreas von Halbmeil auf den Lindenberg bei St. Peter. 
Stihl Johann Evangelist von Thengendorf als Vicar nach Neuhausen (Mühlhausen). 
Strittmatter August von Rütte als Vicar nach St. Margen. 
Strobel Adolf von Boll als Vicar nach Karlsruhe. 
V ä t h Emil von Külsheim als Vicar nach M u d a u. 
Walter Anton Ludwig von Luttingen als Vicar nach Leutkirch. 
Waßmer Emil von Herrischried als Vicar nach Malsch. 
Weber Franz Anton von Sölden als Vicar nach Ichenheim. 
Wetzel Johann Nepomuk von Trochtelfingen als Vicar nach Haslach i. K. 
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Wetzel Maximilian van Oberibach als Vicar nach Luttinge n. 
Wittemann Karl von Buchen als Vicar nach Hard heim. 
Witz Oscar von Höfendorf als Vicar und Präfect im Fidelishaus in Sigmaringen. 
Wolter Josef von Griesheim als Vicar nach Billing en. 
Zeitz Josef Hubert von Waibstadt als Bicar nach Sasbach. 
Ziegler Josef von Nußbach als Vicar nach Ober schwör st ad t. 

B ers ctzu n gcn. 

Den 11. August: 

„ 16. 
» 18. 
„ 25. 

» 29. 
„ 30. 

Wilhelm Hug, Vicar in Ebringen i. g. E. nach Murg. 
Wilhelm Wetzel, Pfarrverweser in Schonach i. g. E. nach Obersimonswald. 
Albert Berts che, Vicar in Meßkirch als Pfarrverweser nach Müh ling en. 
Emil Diez, Vicar in Bruchsal i. g. E. nach Staufen. 
Dominik Dröscher, Vicar in Kirchzarten als Pfarrverweser nach Wieden. 
Eugen Leonhard, Präfect im Knabenconvict in Freiburg als Pfarrverweser nach Sölden. 
Pfarrer Michael Stang, z. Zt. Pfarrverweser in Ringsheim i. g. E. nach Grunern. 
Wilhelm Groß, z. Zt. Pfarrverweser in Altheim i. g. E. nach Hagnau. 

Den 1. September: Rudolf Odenwald, Vicar in Baden als geistl. Lehrer nach Bruchsal. 

7. 

9. 

13. 

14. 

17. 

Karl Schmidt, Vicar in Schuttterthal i. g. E. nach Zell i. W. 
Josef Rintersknecht, Vicar in Neuhaufen als Pfarrverweser nach Menzenschwand. 
K. Paul Schleicher, Vicar in Schönau i. W. als Pfarrverweser nach Urach. 
Jos. Bap. Albrecht, Pfarrverweser in Untersimonswald i. g. E. nach Zell i. W. 
Wilhelm Weihrauch, Pfarrverweser in Oberöwisheim i. g. E. nach Untersimons- 

wald. 
Kilian Hellinger, Bicar in Geisingen i. g. E. nach Heidelberg. 
Mainrad Meyer, Bicar und Präfect in Sigmaringen als Vicar nach Geisingen. 
Paul Fries, Bicar an der Curatiekirche in Mannheim als Pfarrverweser an die St. 

Peterskirche in Bruchsal. 
Karl Groß, Vicar in Krozingen als Kaplaneiverweser nach Billing en. 
Josef Anton Weber, Pfarrverweser in Ohlsbach i. g. E. nach Schlierstadt. 
Johann Bapt. Lintz, Pfarrverweser in Hilsbach i. g. E. nach Plittersdorf. 
Martin Kempf, Pfarrverweser in Hambrücken i. g. E. nach Obergimpern. 
Wilhelm Both, Pfarrverweser in Neudorf i. g. E. nach Unzhurst. 
Jakob Meyer, Pfarrverweser in Jmpfingen i. g. E. nach Reicholzheim. 
Victor Barth, Bicar in Ziegelhausen i. g. E. nach Offenburg. 
Heinrich Kiem, Bicar in Radolfzell i. g. E. nach Rothenfels. 
Ignaz Eidel, Bicar in Rothenfels i. g. E. nach Marlen. 
Bernhard Krieg, Bicar in Marlen als Pfarrverweser nach Gremmelsbach. 

Diensternennungen. 

Vom venerabeln Landkapitel Meßkirch wurde Pfarrer Franz Hitschler in Stetten a. k. M. zum Defini- 
tor gewählt und vom Erzbischöflichen Ordinariat mit Erlaß vom 18. August l. I. Nr. 7800 bestätigt. 

Vom venerabeln Landkapitel Buchen wurde Pfarrer Julius Christophl in Osterburken zum Definitor 
gewählt und mit Erlaß Erzbischöflichen Ordinariats vom 25. August l. I. Nr. 8101 bestätigt. 
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Sterbfälle. 

Den 27. August: Otto Pipus, Tischtitulant, f in Offenburg. 
Den 1. September: Anton Schmidt, Tischtitulant, t in Bruchsal. 

R. I. P. 

D i e Genehmigung von Schenkungen und Vermächtnissen zu Gun st en bestehender 
kirchlicher Stiftungsfonds betreffend. 

Nr. 14612. Wir bringen zur öffentlichen Kenntniß, daß die in nachstehendem Verzeichnisse aufgeführten, 
gemäß der Verordnung vom 28. Mai 1863 Nr. 6093/94 — Erzbischöfliches Anzeigeblatt von 1863 Nr. 13, Seite 55 
— im ersten Halbjahre 1892 bei uns zur Anzeige gebrachten Schenkungen und Vermächtnisse mit Erlaß Großh. 
Ministeriums der Justiz, des Kultus und Unterrichts vom 18. d. M. Nr. 14363 die staatliche Genehmigung 
erhalten haben. 

Karlsruhe, den 25. Juli 1892. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
Siegel. 

Es haben gestiftet: 
1. In den Kirchenfond Sandweier: Apollonia Hell- 

riegel geb. Eichelberger zu einer Jahrtagsmesse für sie 
selbst, ihre Eltern und Geschwister 100 Jk 

2. In den Kirchenfond Obereggiiigcn: Magdalena 
Balthasar zur Anschaffung von kirchlichen Gegenständen, 
sowie zur Anschaffung einer neuen Orgel in die dasige 
Pfarrkirche 3000 Jk mit der Verpflichtung der Stifterin 
eine jährliche Rente von 100 Jk zu entrichten. 

3. In den Pfarrkirchenfond Baden-Baden: Freifräulein 
Antonia von Ramschwag a) zu einer Jahrtagsmesse für 
sie selbst 150 Jk, b) zur Errichtung eines Grabsteines 
für sie 100 Jk, c) zur Unterhaltung ihres Grabes, bis 
das Leichenfeld umgegraben wird 150 Jk 

4. Ebendahin: Stadtpfarrer Ludwig Weingärtner a) 
zu einem Jahrtagsamt für sich selbst 250 Jk, b) zu einem 
Jahrtagsamt für seine f Eltern Lorenz Weingärtner und 
Marie geb. Burger 250 Jk 

5. In den Kirchenfond Amoltern: Josef Schmelzte 
zu einer Jahrtagsmefse für Josef Walliser und Magda- 
lena Rodler 100 Jk 

6. In den Pfarrpfründefond Ebersteinbnrg: Pfarrer 
Ignaz Lott zu einer Jahrtagsmesse für sich' selbst und 
seine Eltern Josef Lott und Franziska geb. Ernst 100 Jk. 

_ 7. In den Kirchenfond Oeflingen: a) Frau Spar- 
kassenrechner Gustav Trefzger in Wehr ein Hochaltartuch 
i. W. v. 10 Jk ; b) Ungenannt eine Taufkanne mit Becken 
i. W. v. 28 Jk 50 und eine Versehpatene mit Bursa 
und Corporate i. W. v. 25 Jk 

8. In den Kirchenbaufond allda: a) Collektengelder 
zum Neubau einer Kirche 200 Jk; b) der Kriegerverein 
Oeflingen zum gleichen Zweck 21 Jk 23 H. 

9. In den Münsterpfarrpfründefond Konstanz: a) 
Maria Einhart Wittwe zu einer Jahrtagsmesse für ihren 
t Ehemann, Fischermeister Joh. Nepomuk Einhart 100 Jk; 
b) ß Frau Amtmann Mauritia Kolb geb. Freun von 
Hornstein zu einer Jahrtagsmesse für sie 100 Jk 

länger. 

10. In den Kirchenfond Untergrombach: a) Paul 
Müllers Wittwe geb. Bachmann zu einem jährlichen 
Seelenamt für den im Jahr 1870 gefallenen Soldaten 
Johann Müller, dessen Vater Paul Müller und die übrigen 
Familienangehörigen 200 Jk; b) Valentin Schneider Ehe- 
frau, Luise geb. Kohler zu einem jährlichen Seelenamt 
für Valentin Schneider und seine Ehefrau Katharina geb. 
Doll, sowie nach Ableben auch für die Stifterin selbst 
200 Æ 

11. In den Kapellenfond daselbst: als Zustiftung zur 
Errichtung einer Kaplanei bei der Michaelskapelle 64 
Personen mittelst freiwilliger Gaben zusammen 458 Jk 
30 

12. In den Kirchenfond Worblingen: Johann Pflüger 
zu einer Jahrtagsmesse für seine f Schwiegereltern 
Mathias Wieland und Viktoria geb. Buchegger 100 Jk 

13. In den Kirchenfond Allen: Juliana Auer Wittwe 
zu zwei Jahrtagsmessen, eine für ihre Eltern Josef Auer 
und Bibiana geb. Fahr, die andere für sie selbst und 
ihren t Ehemann Leo Auer 200 Jk 

14. In den Kirchenfoud Breitnau: Hofbauer Georg 
Zähringer von Steig zu einer Jahrtagsmesse für ihn 
selbst, seine Ehefrau Katharina geb. Simon und seine f 
Verwandtschaft 100 Jk 

15. In den Brnderschaftsfond Au a. Rh.: Augustin 
Guditz zu einem Jahrtagsamt für seine j Eltern Johann 
Guditz und Scholastika geb. Jäger, sowie nach Ableben 
auch für sich selbst 200 Jk. (statt der im Erzb. Anzeige- 
blatt Nr. 7 von 1890 Seite 276 O.-Z. 204 Ziff. 3 vor- 
gemerkten Jahrtagsmessestiftung mit 100 Jk). 

16. In den Pfarrpfründefond Wahlwies: Meßner 
Augustin Lempp Wittwe, M. Anna geb. Maier zu einer 
Jahrtagsmesse für sie selbst und ihren f Ehemann 100 Jk 

17. In den Kirchenfond Forchheim: Blasius Ries 
Wittwe, Barbara geb. Lösch zu einer Jahrtagsmesse für 
ihren f Ehemann, ihre t Eltern und nach Ableben auch 
für sie selbst und ihre Kinder 100 Jk 

2 
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18. In den St. Jakobskirchenfond in Pfullendorf: 
Theresia und Walburga Winter zu 2 Jahrtagsmessen für 
ihre t Eltern Andreas Winter und Josefa geb. Amersin 

.200 j*. 
19. In den Kirchenfond Hochdorf: Maria Oberrieder 

zu einer Jahrtagsmesfe für sie selbst und ihre Eltern 
100 Jk. 

20. In den Kirchenfond Untereubigheim: Konrad 
Schönig in Obereubigheim zu einem Jahrtagsamt für 
seine t Angehörigen und nach Ableben auch für sich selbst 
200 Jk. 

21. In den Heiligenfond Hilsbach: Johannes Kessel 
Wittwe l00 Jk. als Zustiftung zu dem im Jahr 1889 
gestifteten Anniversar für den Ersteren, damit künftig 
statt einer Jahrtagsmesse ein Jahrtagsamt abgehalten 
werde. 

22. In den Kirchenfond Neckarhausen : Maria Schrecken- 
berger zu einer Jahrtagsmesse für sich und ihre Mutter 
Barbara Schreckenberger 100 Jk. 

23. In den Kirchenfond Grießen: Adolf Rieger zu 
einer Jahrtagsmesse für seinen st Vater Johann Baptist 
Rieger und dessen t Ehefrauen Barbara geb. Schmid 
und Katharina geb. Nohl 100 M. 

24. In den Kirchenfond Selbach: Georg Hornung 
Ehefrau, Dorothea geb. Ludwig zu einer Jahrtagsmesse 
für ihren Ehemann und sie selbst 100 ,M>. 

25. In die Kirche in Werbachhausen, bezw. zum dasigen 
Kirchenfond: Pfarrer Ries eine neue Meßkelchkuppa und 
Patena i. W. v. 70 Jk, ein Exemplar Preces imper, und 
ein Armenseelenbüchlein i. W. v. 2 Jk.; Ungenannt einen 
vergoldeten Becher mit Futteral i. W. v. 12 Jk. 

26. In den Heiligenfond Greffera: Valentin Dilger zu 
einer Jahrtagsmesse für seinen st Sohn Josef Dilger, 
seine t Ehefrau Seraphine geb. Kistner und s. Zt. auch 
für sich selbst 133 Jk. 

27. In den Kirchensond Heckliiigen: Magdalena Wal- 
tersberger zu einer Jahrtagsmesfe für st Simon Schmitt 
und Agatha Zanger 100 À. 

28. In den Kirchenfond Pfaffcnweiler, Amts Villingen: 
Geistlicher Rath Pfarrer Heinrich Kuttruff zu Kirchen bei 
Geisingen zu einem Jahrtagsamt für seinen st Bruder 
Stadtpfarrer Johann Baptist Kuttruff, sowie s. Zt. auch 
für fid; femft 200 

29. In den Heiligensond Windischbuch: 1) Maria Kuhn 
geb. Volk zu 2 Jahrtagsmessen für Karl Volk und seine 
Ehefrau Maria Eva und Karolina Volk nach deren Ab- 
leben 200 Jk-, 2) Katharina Lenser geb. Stockert zu einer 
Jahrtagsmesfe für Stefan Lenser, seine Ehefrau Barbara 
und Anverwandte, sowie nach Ableben auch für die 
Stifterin selbst und deren Kinder 100 Jk 

30. In den Kirchenfond Dielheim: Johann Adam 
Wipfler zu einem Jahrtagsamt für die Familie des 
Äbmn ^fter 200 J6. 

31. In den St. Michaelskapellenfond Haslach bei 
Wiehre: von drei ungenannten Personen zusammen 32 Jk. 

32. In den Kirchenfond St. Ilgen: Johannes Herb 
zu einer Jahrtagsmesse für seine st Ehefrau Magdalena 
geb. Kraft und nach seinem Ableben auch für ihn selbst 
134 M. 

33. In den Kirchenfond Ketsch: 1) Ludwig Keilbach 
zu einem Jahrtagsamt für seine st Eltern Jakob Keilbach 
und Katharina geb. Schweigert, sowie deren Tochter 
Katharina 200 Jk.; 2) Luise Geist geb. Baro zu einem 
Jahrtagsamt für ihren st Ehemann Martin Geist und 

dessen st erste Ehefrau Helena geb. Keilbach, sowie nach 
Ableben auch für die Stifterin selbst 200 Jk. 

34. In den Pfarrkirchenfond Mannheim: Frau E. 
Weiß-Auer zu einer Jahrtagsmesse für Anna Auer 100 Jk. 

35. In den Kirchenfond Eichtersheim: Freifrau Agnes 
von Venningen geb. Gräfin v. Degenfeld und Freifräu- 
lein Maria von Venningen zu einer jährlichen Dankmesse 
zum Troste der armen Seelen und zum Dank für die 
glückliche Abwendung einer großen Feuersgefahr 100 Jk. 

36. In den Kirchenfond Neudorf: Waldhüter Blasius 
Kistner zu einem jährlichen Seelenamt für sich und seine 
Ehefrau Creszentia geb. Heil 200 Jk 

37. In den Kirchenfond Rosenberg: ungenannte Wohl- 
thäter a) eine Krippendarstellung (Geburt Christi) i. W. 
v. 71 Jk. 10 H, b) einen Altarteppich i. W. v. 15 Jk., c) 
leinene Spitzen zu Alben i. W. v. 14 A. 

38. In den Kirchenfond Griesheim, Amts Offenburg: 
Ludwig Broß Wittwe, Katharina geb. Rothmann zu einer 
Jahrtagsmesfe für sie selbst nach Ableben, für ihren st 
Ehemann und ihre st Tochter Katharina 100 Jk. 

39. In den Kirchenfond Untersimonswald: ungenannte 
Wohlthäter zu einem Meßgewand für die Marienfeste 
105 Jk, ein Festtagsmeßgewand i. W. v. 206 A. 

40. In den Kirchenfond Schonach: Altbürgermeister 
Andreas Dold zu einer Jahrtagsmesse für seine st Ehe- 
frau Johanna geb. Hettich 100 Jk. 

41. In den Kirchenfond Nendorf: Rupert Heilig zu 
einem Jahrtagsamt für Erasmus Heilig, dessen Ehefrau 
Christine geb. Kirchgessner und deren Söhne Leopold und 
Johann Heilig 200 Jk. 

42. In den Kirchenfond Appenweier: Magdalena 
Häußler zu einer Anniversarmesse für Leonhard Häußler, 
seine Ehefrau Magdalena geb. Pfaff und deren Tochter 
Eva 100 Jk. 

43. In den Heiligenfond Karlsdorf: Barbara Schalk 
zu einer Jahrtagsmesse für sie selbst und ihre Eltern 
Joh. Georg Schalk und Katharina geb. Brugger 100 Jk 

44. In den Kirchenfond Wagenstadt: a) der Para- 
mentenverein Freiburg eine grüne und zwei schwarze 
Caseln i. W. v. zus. 100 Jk. (wozu auch der Kirchenfond 
25 Jk. beitrug), ferner Gratisrenovation zweier alten 
Caseln und Zugabe neuer Fütterung i. W. v. 10 Jk., ein 
weißes Schultervelum i. W. v. 50 Jk. (wozu der Kirchen- 
fond 40 Jk. leistete) ; b) der Paramentenverein Karlsruhe 
eine Festtagscasel i. W. v. 90 Jk. (wozu der Kirchenfond 
18 Jk. 97 beitrug), Spitzen zu einem Chorrock und 
einem Altartuch i. W. v. 14 Jk.; c) der Rosenkranzverein 
in Wagenstadt ein weißes Pluviale i. W. v. 90 Jk.; d) 
Ungenannt eine weiße Casel i. W. v. 70 Jk, eine rothe 
Casel i. W. v. 70 Jk ; e) der Rosenkranzverein und frei- 
willige Beiträge einen Spiegel an die Orgel, eine Ko- 
mode in die Sakristei, zur Neuversilberung der Ewiglicht- 
lampe zus. i. W. v. 55 Jk. 50 H; f) ehemalige Seelsorger 
in Wagenstadt und andere frühere und jetzige Pfarrge- 
nossen zu einem Oelgemälde des hl. Mauritius 250 A., 
zu einem Oelgemälde des hl. Herzens Jesu 40 Jk., zur 
Neufassung und Reparatur von Hochaltar, Beichtstuhl, 
Taufstein und Chorstühlen 220 Jk, die Verpackungskosten 
für zwei Oelgemälde mit 17 Jk. 

45. In den Kirchenfond Dörlesberg: Franz Busse zu 
einem Jahrtagsamt für seine st Eltern Martin Josef 
Busse und Maria Theresia geb. Ballweg, ferner für seinen 
st Bruder Philipp Josef Busse, sowie s. Zt. auch für sich 
selbst 200 Jk. 
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46. In den Heiligenfond^ Büchenau: 1) Josef Zimmer- 
mann zu einem jährlichen Seelenamt für seine si Ehe- 
frauen Elisabeth, Katharina und Cacilia, sowie s. Zt. 
auch für ihn selbst, seinen Bruder Martin und seine 
Eltern 200 A.; 2) Josef Mund zu einer Jahrtagsmesse 
für seine j- Ehefrau Margaretha geb. Keim, seine Eltern 
und s. Zt. auch für sich selbst 100 A. 

47. In den Pfarrfond Geislingen: Xaver Meyer 
300 A. zu zwei Jahrtagsmessen, eine für seine f Ehe- 
frau Magdalena geb. Spitznagel, die andere für si Schnei- 
der Johann Baptist Mühlhaupt. 

48. In den Kirchenfond Litzelstetten: Konrad Römer 
zu einer Jahrtagsmesse für seine si Schwiegereltern Fidel 
Huber Eheleute 100 A. 

49. In den Kirchenfond Donaueschingen: Maria und 
Anna Stocker zu einer Jahrtagsmesse für si Schuhmacher 
Xaver Stocker und dessen Angehörige 100 A. 

50. In den Kirchenfond Schcnkenzell: Thomas Jehle 
zu einer Jahrtagsmesse für si Lorenz Jehle 100 A. 

51. In den Kirchenfond Gissigheim: Hermann Wen- 
delin Schreck zu einem jährlichen Seelenamt für seine si 
Eltern Josef Anton Schreck und Eva Rosina geb. Leim- 
bach 200 A. 

52. In den Pfarrpfründefond Kappel, Amts Neustadt: 
die Erben des si Joies Müller zu einer Jahrtagsmesse 
für den Letztgenannten 100 A. 

53. In den Kirchenfond Reichenbach, Amts Lahr: 
Franziska geb. Schmieder zu einer Jahrtagsmesse für 
ihren si Ehemann Johann Ehret, für ihre si Tochter 
Theresia Ehret und nach Ableben auch für sie selbst 
100 A. 

54. In die Pfarrkirche in Herrischried, bezw. zum 
dasigen Kirchenfond: ungenannte Wohlthäter mittelst 
freiwilliger Beiträge 1) einen Meßkelch i. W. v. 154 A, 
2) vier Weihwasserkessel i. W. v. 25 A-, 3) eine rothe 
Prozessionsfahne i. W. v. 132 A., 4) einen Festtagschorrock 
i. W. v. 21 A, 5) vier Ministrantenröcke i. W. v. 48 A., 
6) ein Cingulum i. W. v. 2 A. 50 Js; ebenso in die 
Kapelle Schellenberg zwei Weihwasserkessel i. W. v. 7 A.t 
und in die Kapelle Hogschür eine neue Albe und Hu- 
merale i. W. v. 22 A., sodann in die Kapelle Todtmoos- 
Au eine St. Josefs-Statue i. W. v. 50 A, und der Pa- 
ramentenverein Freiburg ein neues Meßgewand i. W. v. 
50 

55. In den Kirchenfond Ebnet: Küfermeister Johann 
Schweitzer und Paulina Haury Wittwe geb. Schweitzer, 
zu einem Jahrtagsamt für ihren si Vater Küsermeister 
Johann Nepomuk Schweitzer 200 A. 

56. In die Pfarrkirche zu Unterschiipf, bezw. zum 
dasigen Kirchenfond: a) Frau Barbara Schauer einen 
Paramentenschrank i. W. v. 48 A. ; b) mehrere Wohl- 
thäter ein neues Cruzifix, ein Etui zum Meßkelch, ein 
Meßgewand aus weißem Wolldamast und eine neusilberne 
Tauskanne sammt Lavoir, zusammen i. W. v. 86 A. 17 H. 

57. In die Pfarrkirche in Ulm, Amts Oberkirch, bezw. 
zum dasigen Kirchenfond: Helena Hund ein Festtagsmeß- 
gewand von Goldbrokat mit Goldstickerei i. W. v. 500 A. 

58. In die Pfarrkirche in Spechbach, bezw. zum 
Kirchenfond daselbst: Franz Bentz Eheleute eine große 
®We i. ^ b. 1973 60 /$. 

59. In den Kirchenfond Achern: si Wagner Anton 
Hodapp Wittwe, Agnes geb. Klung, zu einem Jahrtags- 
amt für sich und ihren si Ehemann 200 A. 

60. In den Heiligenfond Hügelsheim: si Zolleinnehmer 

Mathäus Volk Wittwe, Theresia geb. Strittmatter zu 
einer Jahrtagsmesse für sich und ihren si Ehemann 100 A. 

61. In den Kirchenfond Allensbach: Johann Ruf 
Eheleute zu einer Jahrtagsmesse für ihre beiderseitigen 
Eltern, nämlich Kaspar Ruf und Veneranda geb. Mund- 
haas, sowie Martin Sauter und Ursula geb. Welschinger, 
endlich nach Ableben auch für die Stifter selbst 100 A. 

62. In den Kirchenfond Ladenburg: si Karolina 
Wiesenbach zu einer Jahrtagsmesse für sie 100 A 

63. In den Kapellenfond Wessenthal: Peter Eckert 
Wittwe, Thekla Eckert zu einem jährlichen Seelenamt 
für ihren si Ehemann, dessen si erste Ehefrau Maria Anna 
geb. Link, sowie nach Ableben auch für die Stifterin selbst 
und die Kinder ihres si Ehemannes aus erster und 
zweiter Ehe 250 A. 

64. In den Kirchenfond Haslach: Heinrich Allgaier 
zu einer Jahrtagsmesse für ihn selbst und seine si Mutter 
Katharina Allgaier 100 A. 

65. In den Kirchenfond Jestettcn: Josef Abend 
Wittwe, Elisabeth« geb. Frei zu einer Anniversarmesse 
für ihren si Ehemann, sowie nach Ableben auch für sie 
selbst und ihre si Angehörigen 100 A. 

66. In den Kirchenfond Riedböhriligeil: Josef Bausch 
zu einer Jahrtagsmesse für seine si Eltern Oswald Bausch 
und Maria geb. Ruf, ferner für seine si Geschwister Mar- 
garetha und Joses Bausch, sowie nach Ableben auch für 
sich selbst 100 A. 

67. In den Heiligenfond Hüngheim: Josef Leis Ehe- 
frau, Magdalena geb. Kolb zu einem Jahrtagsamt für 
Ludwig Kolb und dessen Familie 200 A. 

68. In den Kirchenfond Lösfiugcii: a) Bertha Mogg 
zu einem Jahrtagsamt für ihren si Ehemann Johann 
Gagg und nach ihrem Ableben auch für sich selbst 200 A. ; 
b) Josef Benitz zu einer Jahrtagsmesse für seine si Eltern 
Josef Benitz und Barbara geb. Käfer 100 A. 

69. In den Kapellenfond Brommckcr: ungenannte 
Wohlthäter einen Hochaltar mit Statue i. W. v. 880 A., 
zwei Seitenaltärchen mit Statuen i. W. v. 200 A., drei 
Stühle i. W. v. 45 A., ferner einen Weihwasserkessel, ein 
St. Aloysiusbild, fünf Kniebänke, zus. i. W. v. 15 A, 
ein Glöckchen in das Thürmchen i. W. v. 40 A. 

70. In den Kirchenfond Sickiilgen: si Magdalena 
Schweikart zu einer Jahrtagsmesse für sich und ihren 
Ehemann Johann Adam Schweikart 100 A. 

71. In den Kirchenfond Waldshut: 1) Maria Dietsche 
zu einem jährlichen Seelenamt für ihren Ehemann und 
die ganze Dietsche'sche Familie 200 A. ; 2) Bernhard« 
Stiegeler zu einer Jahrtagsmesse für ihre Eltern Gregor 
Stiegeler und Sophie geb. Maier 100 A.; 3) Katharina 
Bächle zu einem Jahrtagsamt für ihren si Ehemann Karl 
Bächle und nach Ableben auch für sie selbst 200 A.) 4) 
Rosa Wagner zu einer Jahrtagsmesse für sie selbst 100 A. ; 
5) Kaufmann Josef Wägeler, bezw. dessen Ehefrau, zu 
einem Jahrtagsamt für den Erstgenannten und nach Ab- 
leben auch für die Ehefrau 200 A. 

72. In den Kaplaneipfründefond an der Wallfahrts- 
kirche Maria Linden in Ottersweier: Pfarrer Dr. Xaver 
Burkhard, dessen Mutter, Peter Burkhard Wittwe in 
Ottersweier und ungenannte Wohlthäter 5000 A. mit der 
Auflage, daß von den Zinsen dieses Kapitals dem jeweiligen 
Pfarrer und oder Pfarrverweser in Ottersweier jährlich 
52 A. behufs Abhaltung eines wöchentlichen Amts statt 
der bisherigen Wochenmesse verabfolgt werden. 

73. In den Kirchenfond Zuzenhausen: Maria Herr- 
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mann Wittwe geb. Krautheimer zu einem jährlichen 
Seelenamt für ihren 7 Bruder Karl Julius Krautheimer, 
ihren t Vater Karl Julius Krautheimer und dessen beide 
t Ehefrauen Elisabeth und Gertrud geb. Sauer 200 Jk 

74. In den Kirchenfond Beuren: Pfarrer Kaspar 
Jehle zu einer Anniversarmesse für sich 100 Jk 

75. In den Kirchenfond Neibsheim: 1) Franziska 
Martin zu einer Jahrtagsmesse für sie selbst und ihre 
t Verwandten 100 Jk; 2) Josef Kohler zu einem Jahr- 
tagsamt für t Alban Schäfer, dessen Eltern und Geschwister 
200 Jk ; 3) Pfarrer Binzens Dahl zum Gebrauch beim 
feierlichen Gottesdienst in dasiger Kirche ein Belum im 
Werthe von 100 Jk 

76. In den Kircheufoud Horben: Bürgermeister Johann 
Evangelist Zähringer zu einer Jahrtagsmesse für Josef 
Brunner, seine Ehefrau Karolina geb. Mayer und deren 
Tochter Karolina 100 Jk. 

77. In den Kapellenfond Muckeuthal: 7 Josef Anton 
Helmstätter Wittwe, Katharina geb. Edinger zu einem 
jährlichen Seelenamt für ihren st Ehemann und nach Ab- 
leben auch für sie selbst 234 Jk 

78. In den Kaplanei- und Frühmeßfond Seclbach: 
1) Rathschreiber Theodor Simon im Auftrag seiner Ver- 
wandten Elisabeth Simon zu einer Jahrtagsmesse für 
Verstorbene 100 Jk; 2) Josef Langenbach zu einer Jahr- 
tagsmesse für seine st Tochter Magdalena Münz geb. 
Langenbach, für seine Ehefrau Clara geb. Ehret und auch 
für # fe# 100 j*. 

79. In den Kircheufond Windschläg: Karolina Kemps 
zu einer Jahrtagsmesse für sie selbst i00 Jk. 

80. In den Kirchenfond Ulm bei Lichtenau: Leopold 
Ulmer zu einer Anniversarmesse für Josef Ulmer, M. 
Anna Meister und Anton Ulmer 100 Jk 

81. In den Kirchen- nnd Baufond Denzlingen, bezw. 
in die Kirche allda: ungenannte Wohlthäter einen Weih- 
wasserkessel, ein Cingnlum, ein Altartuch, einen Beichtstuhl- 
vorhang, eine Altartnchnnterlage, ein Rituale, ein Frei- 
burger Gesangbuch, ein Verkündbuch, ein Kreuz auf den 
Seitenaltar, ein Kreuz auf die Tumba, ein Meßbuchpult, 
zwei Holzleuchter, eine Oelkanne, eine Bürste, einen Klin- 
gelbeutel, einen Kehrwisch, eine Negerbüchse, ein Kelch- 
velum, einen Kehrbesen, zusammen n SB. v. 66 Jk 95 4. 

82. In den Kirchenfond Ringsheim: Wittwe Karolina 
geb. Hofstetter zu einer Jahrtagsmesse für ihren st Ehe- 
mann Anton Hämmerle, dessen erste Ehefrau Maria 
Anna geb. Hofstetter, sowie nach Ableben auch für sie 
selbst 100 Jk 

83. In den Kircheufond Kluftern: Philipp Zimmer- 
mann, Schmiedmeister von Efrizweiler zu einer Jahrtags- 
messe für seine st Ehefrau Josepha geb. Feßler, sowie 
nach Ableben auch für ihn selbst und seine Familie 100 Jk 

84. In den Pfarrpfrüudefond Neuhausen, Amts 
Pforzheim: Pfarrer D. Lamprecht 27 Jk 10 

85. In den Kirchenfond Iffezheim, bezw. in die dasige 
Pfarrkirche: ungenannte Wohlthäter a) für Neufassung 
der Jesus-Statue i. W. v. 70 Jk., b) eine rothe Woll- 
damastfahne mit dem Bilde des hl. Rocks i. W. v. 50 Jk, 
c) eine St. Antonius- und eine St. Franziskus-Statue 
mit Postamenten i. W. v. 160 Jk. 

86. In den Müusterkirchenfoud in Reichenau: unge- 
nannte Wohlthäter 2 Wandleuchter i. W. v. 25 Jk,' 1 
Altartuch mit Stickerei i. W. v. 60 Jk, 1 Altartuch mit 
Häkelarbeit i. W. v. 30 Jk., 1 Altartuch mit Filetarbeit 
i. W. v. 50 Jk, 1 Missale Romanian i. W. v. 25 Jk 

87. Ju den Heiligenfond Philippsburg: Franziska 
Steiner geb. Eckert, Wittwe des st Alexander Steiner 
zu einem jährlichen Seeleuamt für ihren st Ehemann und 
sich selbst nach Ableben, sowie auch für die st beider- 
seitigen Eltern 200 Jk 

88. In den Kirchenfond Wageiischweud: Franz Noe 
zu einem Jahrtagsamt für ihn selbst und seine Familien- 
angehörigen 250 Jk 

89. In den Pfarrkirchenfond Mannheim: Johannes 
Rothermel Wittwe, Elisabeth geb. Allendorf zu einer 
Jahrtagsmesse für ihren st Ehemann und nach Ableben 
auch für sie selbst 100 Jk 

90. Ebendahin: Susanna Gabel, Wittwe geb. Schero 
zu einer Jahrtagsmesse für sie selbst 100 Jk 

91. In den Kirchenfond Weiher, Amts Bruchsal: 
Josef Holzer zu einer Jahrtagsmesse für seine st Eltern 
Sebastian Holzer und Karoline geb. Böser, sowie s. Zt. 
auch für deren Kinder 100 Jk 

92. In die Pfarrkirche in Eichtersheim, bezw. zum 
dasigeu Kircheufond: Die Grundherrschaft, Freiherr, Frei- 
frau und Freifräulein von Venningen zwei Priesterchor- 
röcke i. W. v. 60 Jk, eine Kanzeldecke i. W. v. 50 Jk, 
einen Altarteppich i. W. v. 60 Jk, eine Verseh - Paierie 
mit Corporate und Etui i. W. v. 35 Jk 50 ein Ci- 
borium-Mäutelchen i. W. v. 16 Jk, zwei kristallene Meß- 
käunchen mit silbernen Deckeln und versilbertem Teller 
i. W. v. 56 Jk. 50 ^, eine Versehlaterne i. W. v. 26 Jk, 
eine Taufstola i. W. v. 10 Jk 50 4, ein Missale für 
Requiem-Messen i. W. v. 8 Jk 50 -H. 

93. Ebendahin: Freifrau von Gemmingen in Michel- 
feld 10 Meter rother Flanellstoff zu Ministrantenröcken 
i. W. v. 25 Jk 

94. In den Kirchenfond Ulm bei Lichtenau: Rosina 
Koch zu einer Anniversarmesse für ihre st Eltern Michael 
Koch und Sofie geb. Fraß, sowie deren st Sohn Aloys 
Koch 100 Jk 

95. Ju den Pfarrpfründefoud Michclbach: Tobias 
Bastian, Theresia Groß und Margaretha Klumpp von 
Sulzbach zu je einer Anniversarmesse je 100 Jk, zusammen 
300 Jk 

96. Ju den Pfarrpfründefond Rohrbach, Amts Tri- 
berg: Albert Fehreubach Ehefrau zu einer Jahrtagsmesse 
für ihre st Eltern Isidor Dilger und Benedikta geb. 
Beuerle 100 Jk 

97. Ju den Kirchenfoud Ebnet: Karl Kotterer Ehe- 
leute zu einer Jahrtagsmesse für sie selbst 100 Jk 

98. Ju den Kircheufond Herrischried: Gabinus Ilibert 
Wittwe, Theresia geb. Frommherz zu einer Jahrtags- 
messe für ihren st Ehemann und nack, Ableben auch für 
sie selbst 100 

99. In den Kirchenfoud Eschbach, Amts Staufen: 
Magdalena Bürgel zu einer Jahrtagsmesse für ihre st 
Eltern Johannes Bürgel und Maria geb. Mayele, für 
ihre st Schwester Katharina, sowie für ihre ganze Fa- 
milie und s. Zt. auch für die Stifteriu selbst 100 Jk 

100. Ebendahin: Heinrich Mayele zu einem jährlichen 
Seelenamt für seine st Eltern Franz Anton Mayele und 
Elisabeth geb. Litz, sowie s. Zt. für den Stifter selbst 
und die ganze Familie 200 Jk 

101. In den Kircheufond Schliciigeii: a) Pfarrer und 
Dekan Doos als Beitrag zur Anschaffung von Mini- 
stranteuröcken 40 Jk; b) Ungenannt als Beitrag zur An- 
schaffung eines violetten Meßgewandes 100 Jk 

102. In den Heiligenfond Söllingen, Amts Rastatt: 
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Josef Küpferle Wittwe, Rosalia geb. Bechtold a) zu einer 
Jahrtagsmesse für ihren f Ehemann und nach Ableben 
auch für sich selbst 100 Jk, b) zu einer Jahrtagsmesse 
für Karl Küpferle 100 Jk. 

103. In den Kirchenfond Niederhausen: a) Sebastian 
Pflieger Wittwe, Victoria geb. Metzger zu einer Jahr- 
tagsmesse für ihren Ehemann und Familie 133 Jk 33 
b) Marianna Schönstein zu einer Jahrtagsmesse für ihre 
t Schwester Juliana, sowie nach Ableben auch für sie 
selbst 133 33 

104. In den Kirchenfond Gommersdorf: David Rupp 
Wittwe, Walburga geb. Ziegler zu einem jährlichen 
Seelenamt für ihren 's Ehemann und s. Zt. auch für sie 
selbst 200 .A. 

105. In den Kirchenbaufond Gerlachsheim: Unge- 
nannt zum Grundstock des Unterhaltungskapitals für die 
dasige Kirche 100 Jk. 

106. In den Kirchenfond Jppingen: Konrad Gönner 
zu einer Jahrtagsmesse für sich und seine Ehefrau Maria 
geb. Kindler, bezw. für seine Eltern und Schwiegereltern 
100 Jk 

107. In den Heiligenfond Wagshurst: Arbogast Eck- 
stein zu einer Jahrtagsmesse für sich, seine Ehefrau Maria 
Antonia geb. Schneider und seine Kinder 100 Jk 

108. In den Heiligenfond Oeusbach: Karl Ludwig 
Renner zu einer Jährtagsmesse für seinen st Vater Josef 
Renner und nach Ableben auch für seine Mutter Theresia 
geb. Dober 100 Jk 

109. In den Kirchenfond Forchheim: Josef Haberstroh 
Wittwe, Walburga geb. Gerber zu einer Jahrtagsmesse 
für ihre st Angehörigen und s. Zt. auch für sie seihst 
100 J6. 

110. In den Kirchenfond Obereggingen: Fidel Eisele 
zu einem jährlichen Seelenamt für seinen Stiefvater Fidel 
Thoma und seine Mutter Felizitas geb. Geng, ferner 
für seine Ehefrau Rosa geb. Jntlekofer 200 Jk. 

111. In den Kirchenfond Brühl: Anna Mauser geb. 
Stratthaus zu einem jährlichen Seelenamt für ihren st 
Ehemann Johann Mauser und ihre Tochter Karoline, 
gewesene Ehefrau des Schmied Johann Merkel, ferner 
für ihre Eltern Andreas Stratthaus Eheleute und s. Zt. 
für M selbst 200 .Æ 

112. In den Kirchenfond Obereschach: Hartmann 
Kämmerer zu einer Jahrtagsmesse für Katharina Buß- 
hart geb. Haberer 133 Jk 

113. In den Kirchenfond Miuseln: Pfarrverweser 
Gustav Hinger zu zwei Jahrtagsmessen für t Pfarrer 
Urban Eble 200 Jk 

114. In den Münsterkirchenfond Breisach: Simon 
Wähler Wittwe, Anna Maria geb. Danner zu einer 
Jahrtagsmesse für die Familien Danner und Wähler 
100 A 

115. In den Anniversarfond Menzenschwand: Augustin 
Spitz zu einem Jahrtagsamt für seine st Schwieger- 
mutter Karolina Bauer geb. Maier 200 jfk. 

116. In den Kapellenfond Hilpertsau: Ferdinand 
Sänger zu einer Jahrtagsmesfe für seine st Ehefrau 
Josefine geb. Krieg und nach Ableben auch für sich selbst 
und seine Familienangehörigen 133 Jk. 33 4^. 

117. In den Kirchenfond Weilheim: Franz Josef 
Gerster in Thiengen zu einer Jahrtagsmesse für seine st 
Schwester Katharina Hilpert geb. Gerster 100 Jk. 

118. In den Heiligenfond Vimbuch: Die Erben des 

t Schirmmachers Johann Manz zu einer Anniversarmesse 
für Letzteren 100 jfk. 

119. In den Kapellenfond Dörlinbach: Freiwillige 
Beiträge für die dasige Kapelle: Bürgermeister Striegel 
und Waisenrichter Anton Kürz 2 Jk; Leibgedinger Ludwig 
Schüssele 25 Jk ; Lehrer Ball und Consorten 44 Jk. 35 4^ ; 
Ungenannt 72 Jk 32 

120. In den Kirchenfond Kirchdorf: Andreas Käfer 
zu einer Jahrtagsmesse für seine Ehefrau Adelheid geb. 
Rau und nach Ableben auch für ihn selbst 100 Jk 

121. In den Kirchenfond Sulz: Maurer Simon 
Kronauer zu einer Jahrtagsmesfe für seine st Ehefrau 
Katharina geb. Burgmaier und einst auch für sich selbst 
100 Jk. 

122. In den Kirchenfond Balzhofen: Hauptlehrer 
Pius Schultheiß Wittwe, Maria Anna Schultheiß zu 
einer Jahrtagsmesfe für ihren st Ehemann und ihren 
Sohn Karl 100 Jk. 

123. In den Heiligenfond Malsch, Amts Ettlingen: 
Ludwig Mayer zu einem Jahrtagsamt für seine st Frau 
Amalia geb. Brandner 100 Jk 

124. Ebendahin: Karl Friedrich Bnllinger im Namen 
seiner Geschwister zu einem Jahrtagsamt für seine st 
Eltern Josef Bnllinger und Margaretha geb. Deubel 
200 J6. 

125. In den Kirchenfond Hambrücken: Rosa Misch 
geb. Krämer zu einer Jahrtagsmesse für st Regina Misch, 
sowie s. Zt. auch für die Stifterin selbst, sowie für ihren 
Ehemann Josef Misch und ihre Kinder 100 Jk. 

126. In den Heiligenfond Oeusbach: f Franziska 
Weber zu einem jährlichen Seelenamt für sie selbst 200 Jk 

127. In den Kirchenfond Hinterzarten: 1) Creszentia 
Fehrenbach von Steig zu einer Jahrtagsmesfe für ihre 
Eltern Josef und Katharina Fehrenbach, sowie für sie 
selbst 100 Jk; 2) Konrad Schindler zu einer Jahrtags- 
mefse für seine Schwestern Theresia und Maria Anna 
Schindler, sowie für sich selbst 100 Jk ; 3) Maria Kapp 
Wittwe geb. Rombach Altsägenbäuerin und Konrad Kapp 
Sägenbauer zu einer Jahrtagsmesfe für ihren in Kali- 
fornien gestorbenen Bruder Lorenz Kapp 100 Jk 

128. In die Pfarrkirche in Zeuthern, bezw. zum da- 
sigen Kirchenfond: ungenannte Wohlthäter 1) einen po- 
lirten Schemel i. W. v. 3 Jk, 2) einen Äufsatz zum 
Maialtar i. W. v. 15 Jk, 3) ein Herz-Jesu- und Herz- 
Mariä-Bild i. W. v. 5 Jk, 4) ein gesticktes Belum i. 
W. v. 92 Jk, 5) eine Ewiglichtlampe i. W. v. 104 Jk., 
6) ein vergoldetes Repositorium i. W. v. 70 Jk, 7) 
einen gothischen Kelch mit Zubehör i. W. v. 174 Jk, 8) 
eine St. Aloysius-Statue i. W. v. 161 Jk 90 4^ , 9) 
ein Grabtnch t. W. v. 15 Jk 

129. In den St. Wolfgangskapellenfond daselbst: 
Engelbert Löffler und seine Schwestern Johanna und 
Anna Namens ihrer st Großmutter Maria Johanna 
Löffler Wittwe geb. Dutzi 30 Jk 

130. In die Pfarrkirche in Bodman, bezw. zum da- 
sigen Kirchenfond: ungenannte Wohlthäter mittelst frei- 
williger Spenden a) für Erstellung einer neuen Orgel 
760 Jk, b) für ein gemaltes Chorfenster 425 Jk 

131. In den Kirchenfond Hardheim: st Bernhard Rip- 
berger zu einem Jahrtagsamt für ihn selbst und seine 
grutier 200 J6. 

132. In den Kirchenfond Jach: Karl Moser, Weber 
zu einer Jahrtagsmesse für seine st Ehefrau Theresia 

3 



198 ? 

geb. Pfaff und seinen st Sohn Mathias Moser, sowie 
nach Ableben auch für sich selbst 100 Jk 

133. In den Kirchenfond Renchen: ungenannte Wohl- 
thäter mittelst freiwilliger Beiträge 1) ein seidenes Belum 
i. W. v. 200 Jk, 2) zwei bemalte Chorseitenfenster i. 
W. v. 664 Jk., 3) einen vergoldeten Kronleuchter i. W. 
v. 1200 Jk, 4) zwei vergoldete Standleuchter i. W. v. 
740 Jk, 5) zwei vergoldete Wandleuchter i. W. v. 100 Jk, 
6) zwei Traglaternen i. W. v. 140 Jk, 7) ein Cruzifix 
mit Christus i. W. v. 160 Jk., 8) zwei rothseidene Chor- 
fahnen i. W. v. 100 Jk, 9) zwei weißseidene Chorfahnen 
i. W. v. 140 Jk., 10) ein gesticktes Herz-Jesu-Bild i. 
W. v. 25 Jk, 11) einen Taufstein mit Deckel i. W. v. 
266 Jk, 12) eine Monstranz mit Untersatz i. W. v. 800 Jk, 
13) zwei Statuen-Postamente i. W. v. 70 Æ, 14) ein 
violettes Meßgewand i. W. v. 220 Jk., 15) ein Ciborium- 
Belum i. W. v. 28 Jk, 16) einen Altarstufenteppich i. W. 
v. 130 Jk, 17) eine Herz-Jesu-Fahne i. W. v. 380 Jk, 
18) zwei Blechinstrumente (Horn) i. W. v. 222 Jk, 19) 
eine Pieta mit Untersatz i. W. v. 580 Jk, 20) zwölf 
Apostel in Relief gefaßt i. W. v. 660 Jk, 21) zwei Büsten 
(Jesus coronatus und Mater dolorosa) i. W. v. 80 Jk, 
22) drei violette Chorfahnen i. W. v. 90 Jk, 23) vier 
rothweiße Standarten i. W. v. 68 Jk., 24/25) vier Arm- 
leuchter i. W. v. 82 Jk, 26) sechs Altarleuchter i. W. v. 
424 Jk, 27) einen Kredenztisch i. W. v. 40 Jk, 28) ein 
Vortragkreuz i. W. v. 140 A, 29) drei Altartücher mit 
Spitzen und Kommnniontuch i. W. v. 60 Jk, 30) für 
Dekoration der Chorstühle 800 Jk, 31) für Fiaurenma- 
lerei im Chor 1100 Jk 

134. In den Kirchenfond Kirchdorf: Creszentia Senn 
zu einem Jahrtagsamt für ihren j Ehemann Friedrich 
Weißhaar und für sich selbst 200 Jk 

135. In den Gottesackerkapellenfond Kirchdorf: zur 
späteren Erbauung einer Gottesackerkapelle Maria Ursula 
Käfer von Klengen 200 Jk, Katharina Münch von Klen- 
gen 12 Jk 

136. In den Kirchenfond Wolfach: 1) Klara Jlg 
Wittwe zu einer Jahrtagsmesse 100 Jk; 2) Magdalena 
Haas, Ehefrau des Wendelin Armbruster von Kinzigthal 
zu einer Jahrtagsmesse 100 Jk ; 3) ungenannte Wohl- 
thäter ein Rauchfaß i. W. v. 35 Jk, zwei Kännchen mit 
Zeder i. %B. ö. 40 ein Oelgeföß i. %B. ü. 10 
einen Weihwasserkessel i. W. v. 10 Jk, ein Meßgewand i. 
W. v. 240 Jk, zwei Altartücher i. W. v. 20 Jk., eine 
9Mie i. %B. b. 50 J6. 

137. In den Kirchenfond Hetlingen: Leo Walten- 
berger zu einem jährlichen Seelenamt für ihn selbst, 
seine Ehefrau Regina geb. Klein und beiderseitige Eltern 
200 

138. In den Kapellenfond Obcrwihl: 1) Altadlerwirth 
Karl Schmid Wittwe, Creszentia geb. Spitz zu 2 Jahr- 
tagsmessen für ihren j Ehemann 266 Jk 66 \ ; 2) Ste- 
fanie Albiez zu einer Jahrtagsmesse für ihren st Vater 
Silvester Albiez und die ganze Familie 133 Jk 34 

, 139. In den Kirchenfond Nciihauseu: Franziska Honig 
Wittwe geb. Meier zu einem jährlichen Seelenamt für 
ihren s Sohn Pfarrer Mathias Honig 200 Jk 

140. In den Kirchenfond Ubstadl: 1) Theresia Schö- 
nin ger zu einer Jahrtagsmesse für ihre f Eltern Damian 
Schöninger und Magdalena geb. Beismann, sowie für deren 
Kinder Magdalena und Friedrich Schöninger, endlich 
auch für die Stifterin selbst nach deren Ableben 100 Jk; 
2) Sebastian Beyerle Wittwe a. zu einem jährlichen 

Seelenamt für Johann Cardon und dessen Ehefrau Mag- 
dalena geb. Koch, b. zu einem jährlichen Seelenamt pro 
defunctis, zusammen 200 Jk 

141. In den Heiligenfond Taxlandcn: Ernestine 
Schneider zu einem jährlichen Seelenamt für st Anton 
Fabian Schneider und seine j- Ehefrau Magdalena geb. 
Hüll, sowie deren Kinder 200 Jk 

142. In den Pfarrpfründefond Gaggeiiau: Amalia 
Fütterer Wittwe zu einer Jahrtagsmesse für st Sessel- 
fabrikant Dionys Fütterer Eheleute 100 Jk 

143. In den Kirchenfond Wyhleii: die Erben des st 
Fridolin Weiß zu einer Jahrtagsmesse für den Letztge- 
nannten und seine st Ehefrau Karolina geb. Deschler 
100 Jk 

144. In den Kirchenfond Unadingen: Simon Engesser 
zu einer Anniversarmesse für seine st Eltern Michael 
Engesser und Monika geb. Meßmer, sowie für seine 
Schwester Maria Agatha Engesser 100 À. 

145. In den Kirchenfoud Radolfzell: Josef Zopf 
Wittwe, Katharina geb. Jsele zu zwei Jahrtagsmessen, 
eine für ihren st Ehemann und die andere für sich selbst 
nach ihrem Ableben 200 Jk 

146. In die Filialkirche St. Ilgen, bezw. zum dasigen 
Kirchenfond: ungenannte Wohlthäter 1) hl. Oel-Gefäße 
i. W. v. 18 Jk 25 ^ , 2) eine Versehbursa i. W. v. 
10 Jk, 3) ein Rauchfaß i. W. v. 30 Jk, 4) eine Altar- 
glocke i. W. v. 10 Jk, 5) eine Ewiglichtlampe i. W. v. 
47 Jk, 6) ein Wandwaschbecken i. W. v. 6 Jk, 7) einen 
Klingelbeutel i. W. v. 9 Jk. 50 H, 8) eine Versehlaterne 
i. W. v. 17 Jk, 9) ein violettes Meßgewand i. W. v. 
60 Æ, 10) eine @to(a i. %B. b. 8 Æ 50 , 11) ein 
Tumbatuch i. W. v. 44 Jk, 12) ein Altartuch i. W. v. 
25 Jk, 13) ein „Missae pro defunctis“ i. W. v. 6 Jk, 
14) ein Evangelienbuch i. W. v. 4 Jk 10 ^ , 15) ein 
St. Aegidius-Gemälde i. W. ti. 80 Jk., 16) ein Prozessions- 
freu& i. SB. b. 40 17) ein ZwnbagefteK i. %B. b. 10 J6., 
18) ein rothes Meßgewand in Seide i. W. v. 80 Jk, 
19) ein schwarzes Meßgewand von Atlas i. W. v. 60 Jk 
(O.-Z. 18 und 19 vom Paramentenverein Mannheim), 
20) ein Ciborium-Velum i. W. v. 30 Jk, 21) eine Mon- 
stranz mit Etui i. W. v. 252 Jk, 22) ein Ciborium i. 
SB. b. 95 23) eine @t. 3016^^0^6 i. 9B. b. 60 
24) eine St. Maria-Fahne i. W. v. 60 Jk 

147. In den Kirchenfond Obcrlanda: Bürgermeister 
Karl Josef Umminger zu einem jährlichen Seelenamt für 
seine st Eltern Michael Umminger und dessen Ehefrau 
Ursula geb. Sack, sowie deren Sohn Hermann 200 Jk 

148. In die Filialkirche in Schweigern, bezw. zum 
Kirchenfond allda: ungenannte Wohlthäter ein Missale 
i. SB. b. 38 Æ 80 

149. In den Kirchenfond Erlach: Mühlenbesitzer August 
Walz zu einem jährlichen Seelenamt für Anton Walz, 
dessen Ehefrau Viktoria geb. Hund und die st Kinder, 
sowie die übrigen Familienangehörigen 200 Jk 

150. In den Kirchenneubanfond Norürach: a) Christian 
Schnaider 50 Jk; b) Ungenannt 10 Jk. 

151. In den Kirchenfond Niederschopfheim: Karl Klein 
zu einer Jahrtagsmesse für st Helena Obermüller geb. 
Ehret und deren st Eltern Jacob Ehret und Maria Anna 
Ehret 100 Jk 

152. In den Kapellenfond Dailgstetteu: Friedrich 
Mühlhaupt zu einer Jahrtagsmesse für seine st Eltern 
und Familienangehörigen 135 Jk 

153. In den Kirchenfond Ebersweier: Klara Heusch 
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Wittwe zu einer Jahrtagsmesse für ihren f Ehemann 
Stefan Anderer und nach Ableben auch für fie selbst 
100 A 

154. In den Kirchenfond Leimen: Elisabetha Hügel 
zu einer Jahrtagsmefse für ihre st Eltern Johann Josef 
Hügel und Karolina geb. Seitz, sowie für ihre st Schwester 
Susanna Seitz geb. Hügel 100 Jk. 

155. Ebendahin, bezw. in die Pfarrkirche allda: un- 
genante Wohlthäter 1) drei hl. Oelgefäße i. W. v. 18 Jk 
25 À, 2) einen messingenen Weihwasferkessel i. W. v. 18 Jk, 
3) ein Wandwaschbecken i. W. v. 6 Jk, 4) zwei Altar- 
glocken i. W. v. 24 Jk, 5) eine Ewiglichtlampe i. W. v. 
41 A., 6) ein weißes Meßgewand i. W. v. 80 A, 7) 
ein rothes Meßgewand i. W. v. 68 Jk, 8) ein grünes 
Meßgewand i. W. v. 70 Jk, 9) ein violettes Meßgewand 
i. W. v. 100 Jk, 10) eine Oelkanne i. W. v. 2 Jk, 11) 
ein Benediktions-Velum i. W. v. 90 Jk., 12) ein schwarzes 
Meßgewand i. W. v. 90 Jk, 13) ein Ciborium-Velum 
i. W. v. 15 Jk., 14) einen Traghimmel i. W. v. 182 Jk, 
15) ein Kanzeltuch i. W. v. 18 Jk, 16) einen Altarteppich 
i. W. v. 44 Jk, 17) ein Tumbatuch i. W. v. 44 Jk, 18) 
zwei Cingula i. W. v. 4 Jk, 19) ein Biret i. W. v. 3 Jk, 
20) eine '(Stola i. SB. b. 8 A 50 21) fecl)8 ga^en 
i. W. b. 142 Jk., 22) zwei rothe Ministrantenröcke i. W. 
b. 22 A 50 4, 23) zwei violette Ministrantenröcke i. 
g). b. 22 A 50 /$, 24) einen (Störend i. g&. b. 20 A, 
25) eine Albe und Humerale i. W. v. 20 Jk 50 
26) fünf Corporalien, fünf Pallen und fünf Purifikatorien 
i. W. v. 5 Jk., 27) eine Feststola i. W. v. 31., 28) sechs 
Corporalien i. W. v. 7 Jk. 20 4, 29) 24 Purifikatorien 
i. W. b. 12 Jk., 30) ein Missale Bomanum i. W. v. 
44 Jk, 31) ein Missae pro defunctis t. W. b. 6 Jk 20 
32) ein Evangelienbuch i. W. v. 4 Jk. 10 ^ , 33) ein 
Freiburger Gesangbuch i. W. b. 1 A 50 ^, 34) ein 
^1^0^=0)6^0106 i. g). b. 100 A., 35) einen Beuger für 
die Osterkerze i. W. b. 40 Jk, 36) sechs Canontafeln i. 
W. b. 6 Jk, 37) ein Prozessionskreuz i. W. b. 55 Jk., 
38) ein ÜReßpuB i. g). b. 6 A, 39) einen %abernaM i. 
W. b. 124 Jk., 40) eine Albe i. W. b. 25 Jk, ferner für 
Reparaturen bon Paramenten und Kirchenutensilien, zu- 
sammen 463 Jk. 91 ^f. 

156. In den Kirchenfond Reichenau-Oberzell: Engel- 
bert Huber zu einer Jahrtagsmesse für Josef Anton 
Uricher, Karl Edmund Uricher und sämmtliche Familien- 
angehörigen 100 Jk. 

' 157. In den Kirchenfond Striimpfclbrnnn: Baucon- 
troleur Bernhard Dewald und dessen Schwester Marie 
Dewald in Breiten zu einem Jahrtagsamt für Valentin 
Dewald und Barbara geb. Roth, ferner für ihre st An- 
verwandten und nach Ableben auch für sie selbst 200 Jl. 

158. In den St. Martinskirchenfond Gengenbach: 
a) gran^igfa graun, gSittme be8 f- @ar( gifcfier gu einer 
Jahrtagsmesse für Letzteren und nach Ableben auch für 
sie selbst und ihre Tochter Luise 100 Jk ; b) Theresia 
Zapf, Wittwe des st Peter Müller zu einem jährlichen 
Seelenamt für Letzteren und nach Ableben auch für sie 
selbst 200 A. 

159. In die Kirche in Baltersweil, bezw. zum dasigen 
Kirchenfond: Ungenannt zur Anschaffung eines Tauf- 
steins 20 A. 

160. In den Meßbund- und Bruderschaftsfond Wel- 
schingen: Anton Selter Wittwe, Magdalena geb. Kenner 
zu einer Jahrtagsmesse für ihren st Ehemann und sich 
selbst 100 Jk. 

161. In den Kirchenfond Greffen, : Sofie Walter zu 
einem Jahrtagsseelenamt für ihren st Vater und Bruder 
233 A. 

162. In den Kirchenfond Hammmereifenbach ^Bäcker- 
meister Andreas Gail a) zu einem Jahrtagsamt für seine 
st Schwiegereltern Johann Sproll und Oliva geb. Heine 
200 Jk, b) zu einer Jahrtagsmefse für seinen st Schwager 
Gebhard Sproll 100 Jk. 

163. In den Kirchenfond St. Jacob in Pfullendorf: 
a) Wittwe Maria Winkler geb. Heger zu einer Jahrtags- 
messe für ihre st Eltern Franz Heger und Helena geb. 
gMbid)#, ^ren f- grübet ßmd unb f. #t. für sie selbst 
und ihre z. Zt. noch lebenden Geschwister 100 Jk; 1>) 
Wittwe Victoria Krais geb. Nußbaumer zu einer Jahr- 
tagsmesse für ihre st Schwester Maria Mogger geb. Nnß- 
baumer, ihren st Ehemann Josef Krais und ihre st Kinder 
Otto und Maria Krais, sowie Antonia Walter geb. 
Krais 100 A 

164. In den Kirchenfond Riedböhringen: a) Franz 
Xaver Honold zu einem Jahrtagsamt für seine st Eltern 
Michael Honold und Theresia geb. Engesser, sowie für 
seine st Schwester Katharina 200 Jk.; b) Fridolin Burger 
zu einer Jahrtagsmesse mit Tumbagebet für seine st 
Eltern Ignaz Burger und Susanna geb. Brutschi, seine 
st Ehefrau Theresia geb. Scherer und nach Ableben auch 
für fid) fesüft 110 Â 

165. In den Heiligenfond Vimbuch: Die Erben des st 
Marzell Regenold zu einem Jahrtagsamt für den Letzt- 
genannten, dessen erste Ehefrau Karolina geb. Drossel 
und zweite Ehefrau Theresia Regenold, sowie Pflegekind 
Anna Regenold 200 Jk. 

166. In den Kirchenfond Nicderrimsingcu: Franz 
Sofef SRebffaber &u einer SaWagWeffe für feine @Bern 
Sebastian Redhaber und Elisabeth geb. Ehrat 100 Jk. 

167. In den Pfarrpsründefond Unterniettingcn: 
Philipp Albicker von Endermettingen zu einer Jahrtags- 
messe für seine st Schwiegereltern Anton Albicker und 
Salome geb. Gantert 100 Jk. 

168. In den Kirchenfond Mingolsheim: Mathias Stöhr 
zu einem Jahrtagsamt für feine st Ehefrau Luise geb. 
Heinzmann und nach Ableben auch für sich selbst 200 Jk. 

169. In den Bruderschaftsfond Aua. Rh.: Scholastika 
Säger &u einer Sa^taggineffe für iftre f- eitern gern^rb 
Säger unb ^argaret^a geb. gufd), sowie für if)re f 
Geschwister und nach Ableben auch für ihre z. Zt. noch 
lebenden Geschwister und sich selbst 100 Jk 

170. In den Pfarrpsründefond Kappel, Amts Neustadt: 
Gä&iüa Reifer &u einer SaWagameffe für Muguftin 
Kleiser und Theresia geb. Steiert, ihre Eltern 100 Jk. 

171. In den Heiligenfond Stollhofen: Maurer Bern- 
batb ^örtl) &u einer Sa^rtag8meffe für 2anbmirtl) gern» 
hard Hörth und seine Ehefrau Ursula geb. Winterhalter 
100 A. 

172. In die Pfarrkirche in Boxberg, bezw. . zum 
Kirchenfond allda: a) Pfarrer Loos ein Rauchfaß i. W. 
b. 40 Jk, Bell's Präludien i. W. b. 12 Jk., ein Biret 
i. W. b. 10 Jk; b) Barbara Haas 2 Altartücher i. W. 
b. 18 Jk; c) ungenannte Wohlthäter ein violettes Meß- 
gemonb i. g). b.' 80 A, 2 rotlje unb 2 ^mat^e 9Rini= 
str auteur öcke, sowie 2 blaue Ministrantenkragen zus. i. 
W. b. 43 Jk., ferner sechs Pallen, sechs Cingula, sechs 
Purifikatorien, sechs Corporalien, zwei Lavabotüchlein 
zusammen i. W. v. 27 A 50 H. 

173. In den Kirchenfond Kadelburg: Die Geschwister 



datier, Josef, Anna und Pauline Ruf zu einer Jahrtags- 
messe für ihre st Eltern Sebastian Ruf und Maria Anna 
geb. Leuti 100 Jk. 

174. In den Kirchenfond Hierbach: Eduard Kaiser 
von Happingen zu einer Jahrtagsmesse für den st German 
Kaiser 100 Jk 

175. In den Kirchenfond Bodiiian: Mehrere Wohl- 
thäter für Erstellung von Glasmalereien in dasiger Pfarr- 
kirche zusammen 3340 .M. 

176. In den Kirchenfond Rußbach: 1) Die Pfarrge- 
meinde ein Pluviale i. W. v. 135 Jk, 2) Dieselbe einen 
Schrank in die obere Sakristei i. W. v. 35 Jk; 3) Die 
Wittwe des st Kilian Mack, Eva Magdalena geb. Schmitt 
zu einer Jahrtagsmesse für die Familie Kilian Mack 
100 Jk; 4) Cigarrenfabrikant Josef Ditton zu einem 
Jahrtagsamt für seine st Ehefrau Elisabeth geb. Neff 
und nach Ableben auch für sich selbst, ferner für die 
beiderseitigen verstorbenen Eltern 200 Jk 

177. In den Kircheusond Schlatt: Wendelin, Maria 
und Franz Schuhmacher zu einer Jahrtagsmesse für sie 
selbst 100 Jk 

178. In den Kapellensond Baniiholz: Anton Flügel 
zu einer Jahrtagsmesse für sich und seine st Ehefrau 
Creszentia geb. Brunner 150 Jk 

179. In den Kirchenfond Ichenheim: Gregor Meyer 
Weber zu einer Jahrtagsmesse für st Jacob Meyer und 
nach Ableben auch für dessen Mutter Magdalena Meyer 
und Schwester Agnes Meyer 100 Jk 

180. In den Kirchenfond Oberhausen, Amts Bruchsal: 
a) Wittwe Maria Eva Bub geb. Alt zu einem Jahrtags- 
amt für ihren ersten Ehemann Josef Leier und für den 
zweiten Ehemann Johann Georg Bub, sowie nach Ab- 
leben auch für sich selbst 200 jk; b) Wittwe Theresia 
Miltner geb. Kohler zu zwei Jahrtagsämtern für ihren 
st Ehemann Hauptlehrer Bernhard Miltner und nach 
Ableben auch für sie selbst 400 Jk 

181. In den Kirchenfond Bollschwcil: Cornelia Disch 
einet 3a^rtag8me^^e füt tl)te -|- 3)% 

und Theresia geb. Faller 100 Jk 
182. In den Kirchenfond Gerichtstetten: Johann Münch 

zu einem jährlichen Seelenamt für Franziska Seitz und 
Freundschaft, sowie s. Zt. auch für sich selbst 200 Jk 

183. In den Kaplanei- und Frühmeßfond Seclbach: 
Ludwig Uhl in Steinbach zu einer Jahrtagsmesse für ihn 
selbst und seine st Ehefrau Magdalena geb. Becherer 
100 

184. In den Kirchensond Wittelbach: Barbara Eble 
zu einer Jahrtagsmesfe für sich selbst, ihren Bruder und 
ihre Eltern 133 Jk 34 

185. In den Heiligenfond Sasbach, Amts Achern: 
Philipp Kunz zu einem jährlichen Seelenamt für seine 
st Schwester Juliane, seine Eltern und Geschwister, sowie 
für sich selbst nach Ableben 200 M. 

186. In den Kirchenfond Bergheim: Maria Reusch zu 
einer Jahrtagsmesfe für ihre st Eltern und ihren st Bru- 
der, sowie s. Zt. auch für sie selbst 100 Jk' 

187. In den Unionsfond Bonndorf: Simon Stein- 
mann zu einer Jahrtagsmesfe in der Pfarrkirche in Dil- 
lendorf für ihn selbst und seine Verwandten 100 Jk 

188. In den Kirchenfond Aasen: Anton Rolle zu 
einer Jahrtagsmesse für seine Eltern Andreas Rolle und 
Franziska geb. Stiel 100 Jk 

189. In den Unionsfond Bonndorf: Die Erben der 
st Ottilie Weiler zu einer Jahrtagsmesse für die Letzt- 

genannte 100 Jk Diese hl. Messe soll in der Pfarrkirche 
in Lausheim abgehalten werden. 

190. In den Lokalkirchenfond Wellendingen: Maria 
Schumpp zu einer Jahrtagsmesfe für sie selbst 135 Jk 

191. In die Filialkirche in Seelfingen bei Mahlspüren 
i. Thl. : Ungenannte zwei Statuen (Maria von Lourdes 
und St. Josef) i. W. v. zusammen 111 Jk 50 H. 

192. In den Kirchenfond Rastalt: Antonia Zwiebel- 
hofer zu einer Anniversarmesse für Maria und Antonia 
Zwiebelhofer 100 Jk 

193. In den Kirchenfond Kleinlanfenbnrg: ungenannte 
Wohlthäter 1) einen Weihwassergefäß, 2) einen Betstuhl- 
Leuchter, 3) sechs Vorhänge an die Seitenaltäre, 4) ein 
Seil mit Quaste zur Ewiglichtlampe, zusammen i. W. 
v. 30 Jk 10 ^ , 5) ein geschnitztes Symbol des hl. 
Geistes i. W. v. 100 Jk., 6) einen Credenztisch i. W. v. 
40 Jk, 7) eine zusammenlegbare Stiege für die Sakristei 
i. W. v. 5 Jk 50 

194. In den Kirchenfond Forchheim: Konrad Lösch 
zu einer Jahrtagsmesse für sich selbst und seine Ange- 
hörigen 100 Jk 

195. In den Kapellenfond in Gais, Amts Walshut: 
Rosa Rüd z. Zt. Schwester Nivarda in Hagnau zu 
einer Jahrtagsmesse für ihre st Eltern Konrad Rüd und 
Maria geb. Leber 150 Jk 

196. In den Vikariatsfond Lenzkirch: st Olive Heiz- 
mann zu einer Jahrtagsmesfe für fie selbst, ihren Bruder 
Albert und ihre Eltern Ferdinand Heizmann und Seraphine 
geb. Beckert 200 Jk 

197. In den Kapellenfond Hergeustadt, bezw. in die 
Kapelle daselbst: mehrere Wohlthäter ein Harmonium i. 
%S. 0. 240 Æ 

198. In den Heiligenfond Wintersdorf: 1) Franziska 
Seiler zu einer Jahrtagsmesfe für ihren st Ehemann 
Simon Kanzler und nach Ableben auch für sich selbst 
100 Jk; 2) Ursula Uhrig zu einer Jahrtagsmesse für 
ihren st Ehemann Karl Fritz, ihre st Eltern Fidel Uhrig 
und Apollonia Müller, sowie nach Ableben auch für sie 
selbst 100 Jk; 3) ungenannte Wohlthäter eine Herz-Jesu- 
und eine Herz-Mariä-Statue i. W. v. 27 Jk, ein ver- 
goldetes Repofitorium i. W. v. 20 Jk, ein Tumbatuch 
i. W. v. 20 Jk. 

199. In den Bruderschaftsfond Welscheiisteinach: meh- 
rere Wohlthäter einen Stufenteppich i. W. v. 85 Jk, ein 
Bild „Maria von Lourdes", ein Bild „Jesus der gute 
Hirt", ein Bild „Immerwährende Hülfe" zus. i. W. v. 
31 Jk, eine Weihnachtskrippe nebst Figuren i. W. v. 
162 Jk, zwei weiße Chorfähnchen mit Stangen i. W. v. 
70 Jk 

200. In den Kirchenfond ebendaselbst: verschiedene 
Wohlthäter eine Taufkanne mit Platte i. W. v. 34 Jk, 
eine Consekrationspyxis i. W. v. 40 Jk, eine Verseh- 
laterne, eine weißseidene Bursa, ein Gefäß zum Krankenöl 
zus. i. W. v. 35 Jk., ein rothes Meßgewand i. W. v. 
60 Jk, eine schwarze Sammt-Stola, einen schwarzen Sammt- 
Kragen, zwei violette Ministrantenröcke sammt Kragen, 
drei Unteraltartücher, zwei Vespertücher, zus. i. W. v. 
62 Jk, ein Vortragkreuz i. W. v. 36 Jk, eine Mutter- 
gottesfahne (weiß) i. W. v. 70 Jk, eine blaue St. Wen- 
delinsfahne i. W. v. 65 Jk, eine grüne St. Annafahne 
i. W. v. 65 Jk, musikalische Zeitschriften und Notenhefte 
zus. i. W. v. 8 Jk 

201. In den Heiligenfond Balzfcld: Elisabetha Greu- 
lich zu einer Jahrtagsmesfe für ihre st Eltern Accisor 



Johannes Greulich und Beata geb. Fuchs, für ihre Ver- 
wandten und nach Ableben auch für sich selbst 100 Jk 

202. In den Unionsfond Bonndorf: Ludwig Berger 
zu einer Jahrtagsmesse in der Filialkirche Birkendorf für 
die Familie Berger 180 Jk 

203. In den Kirchenfond Adelsheim: 1) mehrere 
Wohlthäter zwei Weihwasferbecken i. W. v. 36 Jk; 2) 
Fräulein Mathilde von Adelsheim in Karlsruhe ein Ci- 
borium i. W. v. 200 Jk] 3) Pfarrcurat Kuhnimhof eine 
Reliquie des hl. Kreuzes (Kreuzpartikel). 

204. In den Kirchenfond Mahlspiiren i. Thl. : mehrere 
Wohlthäter 1) eine Krippe mit Christuskind i. W. v. 
150 Jk, 2) Altartücher i. W. v. 51 Jk 88 -H, 3) sieben 
Corporalien i. W. v. 7 Jk, 4) ein Meßpult und zwei 
Altarkreuze i. W. v. 28 Jk, 5) Kanon - Tafeln i. W. 
v. 16 Jk 50 4%, 6) zur Bestreitung von Reparaturkosten 
161 Jk 10 H. 

205. Ebendahin: Matthä Keller zu einem jährlichen 
Seelenamt für feine si Eltern Martin Keller und Johanna 
geb. Lohr 200 Jk 

206. In den Kirchenfond Weingarten, Amts Durlach: 
Franz Josef Fricker zu einer Jahrtagsmesse für feine si 
Ehefrau Franziska geb. Hill und ^deren Tochter Katha- 
rina, ferner für feine Eltern und Schwiegereltern, sowie 
nach Ableben auch für sich selbst 100 Jk 

207. In den Kirchenfond Görwihl: Franziska Schmid 
zu zwei Jahrtagsmessen für sich und ihre si Eltern Josef 
Schmid und Verena geb. Albietz 200 Jk 

208. In den Kirchenfond Neuenburg: Schneidermeister 
Wilhelm Rueb zu einem Jahrtagsseelenamt für feinen 
si Vater, dessen beide Ehefrauen und seinen Bruder 200 Jk. 

209. In den Kirchen- und Pfarrhausbaufond für die 
im westlichen Stadttheil in Freiburg zu errichtende Pfarrei: 
Ungenannt verschiedene Werthpapiere, zusammen im 
Nennwerth von 1000 Jk, mit der Verpflichtung, der 
Stifterin eine jährliche Rente von 30 Jk durch Vermitte- 
lung des Herrn Ordinariats-Sekretär Karcher auf die 
Dauer von 10 Jahren vom 1. Mai 1892 an auszuzahlen. 

210. In den Kirchenfond Ohlsbach: si Barbara Bürkle 
zu einem Jahrtagsamt für sich, ihre si Eltern und Ge- 
schwister Mathias und Michael Bürkle 200 Jk 

211. Ebendahin: si Euphrosina Kaufeisen zu einer 
Anniversarmesse für sich 100 Jk 

212. In den Kirchenfond Hindelwangen: Philemon 
Trippel Wittwe, Susanna geb. Banner zu einer Jahr- 
tagsmesse für ihren si Ehemann und nach ihrem Ableben 
auch für sich selbst 100 Jk. 

213. In den Kirchenfond Adelsheim: Der St. Boni- 
faziusverein zu einer Jahrtagsmesse für si Hermann 
Umminger von Oberlauda 100 Jk 

214. In den Kapellenfond Oberradrach: Bürgermeister 
Josef Kopp zu einer Jahrtagsmesse für sich und feine 
Ehefrau Maria Anna geb. Strobel 167 Jk 

215. In den Kirchenfond Bergheim: Bürgermeister 
Josef Kopp von Oberradrach zu einer Jahrtagsmesfe für 
sich selbst und seine Ehefrau Maria Anna geb. Strobel 
100 

216. In den Kirchenfond Reiselfingen: Katharina 
Bausch zu einer Jahrtagsmesfe für si Augustin Bausch 
und nach Ableben auch für sie selbst 100 jk 

217. In die Pfarrkirche in Lörrach, bezw. zum Kirchen- 
foud allda: ungenannte Wohlthäter ein Communiontuch 
i. W. v. 20 Jk, einen Teppich i. W. v. 100 Jk., acht 
Corporalien i. W. v. 8 Jk, zwei Chorröcke i. W. v. 50 Jk 

218. In den Kirchenfond Görwihl: Die Erben des si 
Fabrikanten Josef Eckert zu einer Jahrtagsmesfe für 
Letzteren 100 Jk 

219. In den Kirchenfond Asbach: Ungenannt zur 
Unterhaltung des Ewigen Lichtes in der neuen Kirche 
base# 300 J6. 

220. In den Kirchenbaufond ebendaselbst: mehrere 
Wohlthäter mittelst freiwilliger Sammlungen 958 Jk 
03 4%. 

221. In den Anniversarienfond St. Blasien: Hufschmid 
Fridolin Böhler Ehefrau, Rosina geb. Vogel zu einer 
Jahrtagsmesfe für sie selbst, ihren Ehemann und ihre 
Tochter Rosina Böhler 100 Jk 

222. In den Kirchenfond Sasbachwalden: a) Frau 
Karolina Uhlenbrack geb. Ott zu bereits früher gestifteten 
100 Jk weitere 100 Jk, damit künftig statt einer Seelen- 
messe ein Jahrtagsamt für ihre si Schwester Maria 
Antonia Kiefer geb. Ott, sowie s. Zt. auch für sie selbst 
abgehalten werde; b) Magdalena Decker zu einer Jahr- 
tagsmesse für si Ottilia Oberle und deren si Eltern 
100 

223. In den Frühmeßfond allda: 3 ungenannte Wohl- 
thäter zusammen 30 Jk 

224. In den Kirchenfond Ortenberg: Matthä Maier 
zu einer Jahrtagsmesse für seine si Ehefrau Magdalena 
Maier geb. Gremminger, ferner für seine Kinder und 
nach seinem Tode auch für sich selbst 100 Jk 

225. In den Kirchenfond Daxlanden: Margaretha 
Weber zu einem Jahrtagsamt für si Simon Weber, dessen 
Ehefrau Katharina und deren Kinder 200 Jk. 

226. In den Unionsfond Bonndorf: Meßner Mathias 
Eichkorn von Brunnadern zu einer Jahrtagsmesse für 
si Fridolin Eichkorn und seine Verwandten 130 Jk 

227. In den Kirchenfond Raithaslach: a) Müller- 
meister Anton Stähle von Münchhöf zu einer Jahrtags- 
messe für seinen si Vater Johann Baptist Stähle und 
verstorbene Familienangehörige 100 Jk ; b) Ungenannt 
vier Communiontücher i. W. v. 20 Jk 

228. In den Pfarrpfründefond Neckarau: Maria Frey 
zu einer Jahrtagsmesfe für Katharina Frey geb. Schaber, 
deren Eltern und Angehörige 100 Jk 

229. In den Kirchenfond Glashofen: Die Verwandten 
der Maria Anna Bundschuh zu einem Jahrtagsamt für 
die Letztgenannte 267 Jk 

230. In den Kirchenfond Grießheim, Amts Staufen: 
1) Johann Neumeyer zu einer Jahrtagsmesfe für si 
Elisabetha Neumeyer 100 Jk; 2) Ungenannt eine Herz- 
Mariä-Statue mit Postament i. W. v. 183 jlk ; 3) Un- 
genannt ein Postament zur Herz-Jesu-Statue i. W. v. 
24 Jk 75 ; 4) Ungenannt ein rothes Meßgewand i. 
W. 80 v. Jk ; 5) mehrere Wohlthäter mittelst freiwilliger 
Beiträge ein Velum i. W. v. 60 Jk 

231. In den Pfarrkirchenfond in Mannheim: Jose- 
fine Hausmann zu einer in der untern Pfarrkirche ab- 
zuhaltenden jährlichen Abendandacht mit Predigt am 
Schmerzenfreitag zu Ehren der schmerzhaften Mutter- 
gottes 750 Jk 

232. In den Kirchenfond Neckorgemiinb: a) Ungenannt 
zu einer Jahrtagsmesfe für die lebenden und verstorbenen 
Mitglieder des Rosenkranzvereins 100 Jk., b) ebenso zu 
einer Jahrtagsmesfe für si Schuhmacher Matthäus Müller 
und dessen si Ehefrau 100 Jk., c) ebenso zu einem Jahr- 
tagsamt für si Kaufmann Franz Degen und dessen Ehe- 
frau Katharina geb. Diez 200 Jk, d) ebenso zu einer 
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Jahrtagsmesse für alle Abgestorbenen der Pfarrei Neckar- 
gemünd 100 Jk. 

233. In den Kirchenfond Wangen: Maria Antonia 
Ruf zu einer Jahrtagsmesse für ihren st Vater Jakob 
Mayer und ihre Mutter Creszentia Ruf 100 Jk 

234. In den Kirchenfond Reichenbach bei Ettlingen: 
Josef Kunz Wagner zu einem Jahrtagsamt für st Michael 
Schwab und seine Ehefrau Barbara geb. Kunz 200 Jk 

235. In den Kirchenfond Todtnau: Regina Albietz 
von Schluchsee zu einer Jahrtagsmesse für ihre st Mutter 
Elisabeth Albietz und st Bruder Jacob Albietz und ihre 
Geschwister 120 Jk 

236. In den Kirchenfond Erfeld: Gottfried Haas 
Wittwe, Genovefa geb. Knorzer zu einem Jahrtagsamt 
für ihren st Ehemann, ihren Sohn Hermann und nach 
Ableben auch für sie selbst 200 Jk 

237. In den Kirchenfond Neibsheim: Josef Köhler zu 
einem Jahrtagsamt für st Alban Schäfer, dessen Eltern 
und Geschwister 200 Jk. 

238. In den Pfarrpfründefond Rohrbach, Amts Tri- 
berg: Schuster Ferdinand Ketterer zu einer Jahrtags- 
messe für seine Ehefrau Sofie geb. Furtwängler, sowie 
nach Ableben auch für sich selbst 100 Jk 

239. Ju den Pfarrpfründefond Oberachern: Wilhelmine 
SRewtaig einer 3a^rtag8me^^e für i^e Sltern Bern« 
hard Neunzig und Kunigunde geb. Decker, sowie für ihren 
st Bruder Friedrich 100 Jk 

240. In den Kirchenfond Bremgarten: 1) Frau Maria 
Hiebe zu einer Jahrtagsmesse für st Josef Hiebe und für 
sich 100 Jk; 2) Stefan Lais zu einer Jahrtagsmesse für 
st Johann Martin Lais 100 Jk ; 3) Lukas Wick zu einer 
Jahrtagsmesse für st Kourad Wick und Gertrud Link 
100 Jk; 4) Magdalena Link zu einer Jahrtagsmesse für 
st Amtsdiener Philipp Jacob Link und nach Ableben 
auch für sich selbst 100 Jk ; 5) Anna Link zu einer Jahr- 
tagsmesse für st Johann Christian Link und nach Ableben 
auch für sich selbst 100 Jk.; 6) Elisabeth« Bing geb. 
Wille zu einer Jahrtagsmesse für st Josef Bing und nach 
Ableben auch für sich selbst 100 Jk.; 7) Jacob Lochen- 
meyer zu einer Jahrtagsmesse für Elisabetha Hiß und 
nach Ableben auch für sich selbst 100 Jt ; 8) Frau Hiebe 
Wittwe zu zwei Leuchtern 50 Jk.; 9) mehrere Wohlthäter 
durch freiwillige Beiträge eine Muttergottes-Statue i. 
W. v. 158 Jk 15 4, ein weißes Meßgewand i. W. v. 
65 Jk, zur Restauration der Rauchfässer 20 Jk. 85 H, 
eine Weihnachtskrippe mit Figuren i. W. v. 238 Jk 
65 

241. In den Kirchenfond Jllmensee: Sebastian Lang 
Wittwe, Josefa geb. Böll zu einer Jahrtagsmesse für 
ihren st Ehemann 100 Jk 

242. In den Kirchenfond Engen: Die beiden Schwe- 
stern Karolina und Elisabetha Schwörer zu einem jähr- 
lichen Seelenamt für ihre Eltern Josef Schwörer und 
Theresia geb. Rothacker, ferner für Creszentia und Fran- 
ziska Schwörer, sowie nach Ableben auch für die beiden 
Stifterinnen selbst 200 Jk 

243. In den Kirchenfond Linz: Pfarrer Josef Wehinger 
eine Marien-Statue zur Verwendung bei Prozessionen 
i. m*. b. 105 

244. In den Kirchenfond Untcrwittstadt: Magdalena 
Weber zu einer Jahrtagsmesse für Ignaz und Theresia 
Weber, sowie nach Ableben auch für die Stifterin selbst 
130 Jk 

245. In den Kirchenfond Waldmühlbach: Wilhelm 
Geiger zu einem jährlichen Rorateamt für seine st Eltern 
Karl Geiger und Rofina geb. Steinbach, sowie die übrigen 
Familienangehörigen 250 Jk 

246. In den Kirchenfond Hofstetten: Georg Buchholz 
Wittwe, Franziska geb. Brosemer zu einem jährlichen 
Seelenamt für ihren st Ehemann und s. Zt. auch für sie 
fe# 233 34 

247. In den Kirchenfond Kirchdorf: Magdalena Hirt 
Wittwe geb. Zipfel zu einem Jahrtagsamt für ihren st 
Ehemann Wendelin Hirt 200 Jk. 

248. In den Kirchenfond Nußbach: Wittwe Magda- 
lena Huber geb. Müller zu einem Jahrtagsamt für sich 
200 Jk. 

249. In den Kirchenfond Heidelberg: Elise geb. Hem- 
rich, Wittwe des Privatmannes Arnold Möhl ein weißes 
Meßgewand i. W. v. 280 Jk 

250. In den Pfarrpfründefond Gissigheim: Maria 
Barbara Krug zu einem jährlichen Seelenamt für ihre 
st Schwester Theresia Krug 200 Jk 

251. In den Kirchenfond Oberwihl: Maria Mutter 
zu einer Jahrtagsmesse für ihren st Vater Casimir Mutter 
und seine ganze Familie 133 Jk. 33 4- 

252. In den Kirchenfond Waldulm, bezw. in Die Pfarr- 
kirche allda: 1) Gertrud Köninger zu einem jährlichen 
Seelenamt für Josef Ebert und Theresia Fischer, sowie 
deren Eltern 200 Jk; 2) Frau Dr. Vetter in Freiburg 
eine Albe i. W. v. 25 Jk; 3) Oberstiftungsrath Amann 
in Karlsruhe als Beitrag zu einem Chorfenster 20 Jk 

253. In den Kirchenfond Sinsheim: 1) Paul Spranz 
Wittwe, Juliana Spranz zu einem Jahrtagamt für ihren 
st Ehemann, sowie nach Ableben auch für sich selbst 
200 Jk; 2) Frau Postverwalter Frida Dehoff geb. Woll 
zu einem Jahrtagsamt für ihren st Bruder Gr. Notar 
Hermann Woll 200 Jk 

254. In den Lindenbergkapellenfond in Unteribenthal: 
Anwalt Dr. Ludwig Marbe in Freiburg zu 2 Jahrtags- 
messen, eine für die st Schwester Maria Josefa Schweizer 
von Burg, sowie für die übrigen Schwestern auf dem 
Liudenberg, die andere für die st Eltern und Geschwister 
der Maria Josefa Schweizer 400 Jk 

255. In den Kirchenfond Dornberg: Margaretha 
Berberich von Vollmersdorf 600 Jk mit der Verpflichtung, 
daß alljährlich am Schmerzensfreitrag ein Amt mit Predigt 
in der Kirche zu Dornberg abgehalten werde. 

256. In den Kirchenfond Michclbach: Lukas Rieger 
zu einer Jahrtagsmesse für Josef Hintermann und dessen 
Tochter Rosa Hintermann nach Ableben 100 Jk 

257. In den Heiligenfond Grcffcrn: Karl Ludwig 
Friedmann, bezw. dessen Erben zu einer Anniversarmesse 
für den Erstgenannten 100 Jk. 

258. In den Heiligenfond Schwarzach: Ungenannt 
150 Jk mit der Auflage, daß jeden ersten Freitag im 
Monat und wenn möglich, auch an den Sonn- und 
Feiertagen vor dem Herz-Jesu-Bild in der Pfarrkirche 
in Schwarzach ein Licht unterhalten werde. 

259. In den Kirchenfond Tielhcim: Valentin Gogel 
zu einem jährlichen Seelenamt für st Konrad Gogel, 
dessen st Ehefrau Katharina geb. Knopf, st Tochter Maria 
Josefa und nach dem Ableben des Stifters auch für 
diesen 100 Jk. 

260. In den Kirchenfond Mühlcnbach: Lehrer Josef 
Limberger 200 Jk zu einem jährlichen Seelenamt für 
seine st Ehefrau und s. Zt. auch sür ihn selbst. 
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261. In den Pfarrhausbaufond Lahr: Zimmermeister 
Weiß, ohne Zwecksbestimmung 100 Jk 

262. In den St. Antoniuskapellenfond Kuppenheim: 
a) Ludwig Wetzel Eheleute 150 Jk zu einer Jahrtags- 
messe für die Stifter; b) die Erben der Karl Fifchbach 
Wittwe, Magdalena geb. Zwink 150 Jk. zu einer Jahr- 
tagsmesse für die Karl Fischbach Eheleute und deren 
Anverwandte. 

263. In den Kirchenfond Niedercschach: Katharina 
Schuler ledig zu einem jährlichen Seelenamt für ihre 
7 Eltern, für ihre ledig t Geschwister Josef und Rein- 
hard Schuler, für die erste Ehefrau ihres Vaters, Maria 
Margaretha geb. Manch und f. Zt. auch für die Stifterin 
selbst 200 Jk 

264. In den Kirchenfond Pfaffcnwcilcr: 1) Andreas 
Wellinger zu einem Seelenamt für Simon Wellinger 
und Maria Anna geb. Luhr 200 Jk; 2) Julius Hafner 
und Josef Dierenbach je 150 Jk zu 3 Jahrtagsmesfen 
für Simon Wellinger; 3) Wilhelm Dierenbach und Johann 
Haury je 100 Jk.' zu einer Jahrtagsmesfe für ebenden- 
selben. 

265. In den Kirchenfond Mudau: Franz Josef Berros 
von Mörschenhardt zu einem Seelenamt für seine st 
Ehefrau' Maria Josefa und seinen st Sohn Ferd. Berros 
und s. Zt. auch für den Stifter selbst 200 Jk. 

266. In den Kirchenfond Sandhofen: Maria Zeitvogel 
zu einer Jahrtagsmesfe für den st Ferd. Rieger, dessen 
st Ehefrau Katharina und deren st Sohn Ludwig 100 Jk. 

267. In den Kirchenfond Zunsweier: Josef Rottler 
Ehefrau, Johanna geb. Harder zu einer Jahrtagsmesfe 
für ihren st Ehemann Protas Walter und ihren st Sohn 
Reinhard Walter 100 Jk. 

268. In den Kirchenfond Kupprichhausen: Der st Josef 
Keppner zu einem Engelamte für den Stifter selbst, seine 
st Schwester Barbara, seine Eltern und s. Zt. auch für 
seinen Schwager Kilian Diez 250 Jk. 

269. In den Kirchenfond Rorgenwies: Callist Oswald, 
Accisor ein grünes Meßgewand i. W. v. 60 Jk 

270/71. In den Lorettokapellenfond Schliengen: Ida 
Mayer Wittwe zu einer Jahrtagsmesfe für ihre st Schwä- 
gerin Elisabeth Koch 100 Â. 

272. In den Kirchenfond Obersimonswald: a) Theresia 
Fehrenbach eine Glocke i. W. v. 418 Jk. 70 ^ ; b) 
verschiedene Gutthäter eine Glocke i. W. v. 73Ö Jk.; 
c) Theresia Fehrenbach und Florentine Schultis eine 
Glocke i. W. v. 1014 Jk 50 ^ ; d) verschiedene Wohl- 
thäter Beiträge zu einer Glocke zusammen 861 Jk 10 4 > 
e) ebenso zur Anschaffung eines weißen Meßgewandes 
100 Jk 

273. In die Pfarrkirche Löffingen: ungenannte 
Wohlthäter a) ein grünes Meßgewand i. W. v. 130 Jk., 
b) ein grünes Meßgewand i. W. v. 82 Jk., c) ein vio- 
lettes Meßgewand i. W. v. 80 Jk, d) zwei violette Meß- 
gewänder zus. i. W. v. 100 Jk., e) ein schwarzes Meß- 
gewand i. W. v. 115 Jk, f) ein weißes Meßgewand i. 
W. v. 40 Jk., g) ein weißes Schultervelum i. W. v. 30 A, 
h) ein Ciborium-Velum i. W. v. 15 Jk, i) zwei gestickte 
Meßpultteppiche i. W. v. zus. 16 Jk. 

274. In den Kirchenfond Löffingen: Michael Benz 
Wittwe, Elisabeth geb. Marx zu einem Seelenamt für 
ihren st Ehemann und s. Zt. auch für sie selbst 200 Jk. 

275. In den Kirchenfond Altenburg: Gallus Alten- 
burger eine St. Jacob-Statue i. W. v. 100 Jk. 

276. In den Kirchenfond Hofweier: Hauptlehrer 

Philipp Jacob Schell zu einem jährlichen Seelenamt für 
seine st Ehefrau Anna Maria geb. Hamm und s. Zt. 
auch für sich selbst 200 Jk. 

277. In den St. Martinskirchenfond Gengtlibach: zu 
einem Seelenamt für st Josefine Fritsch und Rosalia geb. 
Göppert, sowie deren st Kinder 200 Jk 

278. In den Kirchenfond Unteralpfen: Agatha Tröndle 
geb. Binkert zu einer Jahrtagsmesfe für ihre st Schwester 
Therese Binkert 100 Jk. 

279. In den Kirchenfond Unterglotterthal: mehrere 
Wohlthäter 1) ein Ciborium-Velum, 2) eine rothe Meß- 
pultdecke, 3) zwei Doppelstola, zus. i. W. v. 45 Jk, 4) 
zwei Chorfähnchen i. W. v. 66 Jk, 5) ein rothgesticktes 
#10#^ t. %B. b. 20 J6. 58 6) ein ^e3^eraIe i. %B. 
v. 10 Jk. 08 4» 7) eine Herz-Jesu-Statue i. W. v. 140 Jk., 
8) ein rothgesticktes Altartuch i. W. v. 17 Jk 08 J)j, 9) 
zur Restauration der Monstranz 10 Jk. 

280. In die Pfarrkirche in Stettcn, Amts Engen, 
bezw. zum Kirchenfond allda: verschiedene Wohlthäter 
ein Kanzeltuch i. W. v. 30 Jk, ein Altartuch i. W. v. 
30 Jk, acht Blumenstöcke auf den Altar i. W. v. 40 Jk, 
eine Herz-Jesu-Statue und ein Muttergottesgemälde i. 
W. v. 15 Jk, vier rothe Ministrantenröcke i. W. v. 48 Jk, 
eine rothgestickte Albe i. W. v. 40 Jk. 

281. In den Kirchenfond Dörlesberg: ungenannte 
Wohlthäter 1) sechs vergoldete Altarleuchter i. W. v. 
200 Jk, 2) ein Altarkruzifix i. W. v. 55 Jk, 3) ein Re- 
positorium i. W. v. 38 Jk., 4) ein rothes Festmeßgewand 
i. W. v. 250 Jk., 5) ein weißes Pluviale i. W. v. 250 Jk 

282. In den Kirchenfond Oberprechthal: 1) Clara 
Moser zu einer Jahrtagsmesse für ihre st Mutter Anna 
Maria Moser und s. Zt. auch für deren Kinder Clara, 
Agatha, Agnes und Heinrich Moser 100 Jk 

282/1.' In den Kirchen- und Pfarrfond Neusatz: die 
Kinder des st Anton Linz und dessen Ehefrau M. Anna 
geb. Lang zu einem jährlichen Seelenamt für ihre ge- 
nannten Eltern 200 Jk. 

283. Ebendahin, bezw. in die Pfarrkirche Neusatz: 
Ungenannt zwei neue Altarklingel i. W. v. 30 Jk 

284. In den Kirchenfond Döggingen: Jakob Bader 
zu einer Jahrtagsmesfe für seine st Ehefrau Katharina 
geb. Hafenfratz 100 Jk. 

285. In den Meßbund- und Bruderschaftsfond 
Wclschingcn: Josef Hohlwegler Wittwe zu einer Jahrtags- 
messe für sich und ihren st Ehemann 100 Jk. 

286. In den Lindenberg-Kapellenfond in Untcribenthal : 
Ungenannt zu einer Jahrtagsmesfe für die Hochwürdigen 
Herrn Regens Theodor Bender, Thimotheus Knittel 
und Repetitor Augustin Maier 140 Jk 

287. Ebendahin: Felix Höfle Wittwe, Rufine geb. 
Rößle zu einer Jahrtagsmesfe für sie selbst nach ihrem 
Ableben, ferner für ihren st Ehemann und für Rufine, 
Sofia und Therese Höfle 100 Jk. 

288. In den Kirchenfond Gamshurst: 1) Theresia 
Bechtel zu einem Jahrtagsamt für Josef Bechtel, dessen 
Ehefrau Barbara geb. Krumm und deren Kinder 200 Jk; 
2) Nikolaus Burst' Wittwe, Priska geb. Fuller zu einer 
Jahrtagsmesfe für ihren genannten Ehemann, dessen 
Kinder Magdalena, Maria, Anna und Sibylla Burst, 
sowie nach Ableben auch für die Stifterin selbst 100 Jk. 

289. In den Kapellenfond Pfaffenroth: Franz Josef 
Benz zu einer Jahrtagsmesfe für seine st Mutter Katharina 
Benz geb. Becht 140 Jk. 



290. Ebendahin: Luise Becht zu einer Jahrtagsmesse 
für ihren t Bruder Albert Becht 140 Jk 

291. In den Kirchenfond Schapbach: Andreas Zimmer- 
mann zu einer Jahrtagsmesse für sich selbst, seine Ehe- 
frau Rosina geb. Spengler, seine Tochter Therese, ver- 
ehelichte Müller und der letzteren Ehemann Ladislaus 
Müüer 100 A 

292. In den Kirchenfond Sulzbach: a) mehrere Wohl- 
W)öter gu einer (^0:^6 36 gut fReftauratian ber 
Kreuzwegstationen 81 Jk] b) der Rosenkranzverein zur 
Reparatur einer ßampe 45 J(,., Beiträge au einem SRebem 
altar 687 Jk ; c) Karolina Nohn zu einem Tuch an die 
Communionbank 9 Jk] d) Frau Josef Ad. Groskinsky 
zu einem Gemälde an den Hochaltar 100 Jk 

293. In den Kirchenfond Sulzbach: Die Wittwe des 
t Landwirths Ambros Knoll, Karolina geb. Steinbrenner 
zu einem jährlichen Seelenamt für ihren st Vater Schul- 
lehrer Josef Michael Steinbrenner und dessen Ehefrau 
Regina geb. Frei 233 A 

294. In den Kirchenfond Weiler, Amts Konstanz: 
ungenannte Wohlthäter 1) sechs vergoldete Altarleuchter 
i. W. v. 112 Jk, 2) sechs versilberte gothische Altar- 
leuchter i. W. v. 192 Jk, 3) zwölf Leuchter an den 
Seiten des Langhauses i. W. v. 84 Jk, 4) ein Tumba- 
tuch i. W. v. 30 Jk 

295. In den Kirchenfond Bubenbach: Josef Plangger 
zu einer Jahrtagsmesse für seine st Ehefrau Rosina geb. 
Bleile und nach Ableben auch für sich selbst 100 Jk ' 

296. Ebendahin, bezw. in die Pfarrkirche Bubenbach: 
mehrere Wohlthäter eine Lonrdes-Statue i. W. v. 143 Jk, 
eine weiße gaßne i. 98. b. 185 A, einen fräget a%m 
Marienbild i. W. v. 10 Jk, zwei neue Altartücher i. 
W. v. 27 Jk, ein Altartuch i. W. v. 20 Jk, drei Kanon- 
tafeln i. W. v. 13 Jk 60 ^ , vier rothe Ministranten- 
röcke sammt Chorhemdchen i. W. v. 66 Jk 

297. In die Pfarrkirche in Hemsbach, bezw. zum 
Kirchenfvnd allda: 1) Kanzleidirektor Dr. Heinrich Maas 
in Freiburg eine Ewiglichtlampe i. W. m 200 Jk ; 2) 
Geistlicher Rath Pfarrer Hoffmann in Hemsbach eine 
Statue des hl. Erzengels Michael, ihm verehrt zu seinem 
60jö^rtgen bon ber (BeiftliÀfeit be8 
Dekanats Weinheim i. W. b. 200 Jk 

298. In den Kirchenfond Petersthal: Ungenannt zu 
einer Jahrtagsmesse für Georg Huber und feine beiden 
Ehefrauen 100 Jk 

299. In den Kirchenfond Zeuthern: Andreas Göttling 
zu einem jährlichen Seelenamt für ihn selbst, seine st 
Ehefrau Elisabetha geb. Slang und Angehörige 200 Jk 

300. In den Kirchenfond Steiumauern: Michael Götz 
au einer 3a^rtag8me^^e für Helena (sdmeiber, 9Bittme 
des st Karl Schmelzer 100 Jk 

301. In den Kapellenfond Griesbach: a) Ungenannt 
au etner 3a^rtag8meffe für ^anneB Regler, beffen 

@#rau ^erefia SIrmbrufter unb Magbalena ^iegser 
100 Jk] b) Ungenannt zu einer Jahrtagsmesse für Franz 
Änton SBraun uub Slga^a $uber 100 Æ; c) me^ere 
Wohlthäter mittelst freiwilliger Beiträge zwei Meß- 
gewänder, eine Albe und ein Cingulum i. W. v. 140 Jk 

302. In den Kirchenfond Petersthal: a) Ungenannt 
zu. einem Jahrtagsamt für Anton Hoferer und Theresia 
Börsig 200 Jk] b) Ungenannt zu einem Jahrtagsamt 
für Johannes Schmiederer, dessen Ehefrau, Kinder, Eltern 
unb 200 Jk; c) ißfarrer Martin «BöQe ein 
rot^fammtene8 Meßgemanb mit ä^ter ®olbftiderei i. 

W. v. 320 Jk] d) die Kirchspielsgemeinde Petersthal- 
@rIe8ba^^ einen weißfeibenen ^au^^^nante^ i. 98. b 300 - 
e) meiere ^80^^016^ mittelst freimütiger «Beiträge 
(Sarmtur be8 $abernadel8 i. 98. b. 67 Æ 50 ^ ein 
fRepbfitorium i. %B. b. 28 ^6, awei Gßbrfä^m^,en i. SB 
W 9o 50eine SauffMa i. SB. b. 10 eine 
SBet^nac^t8frtppe mit giguren i. SB. b. 350 Mufi= 
sahen für ben 80^^ i. 38. b. 180 .Æ, «Blumen auf 
die Altäre i. W. v. 25 Jk 

303. Sn ben ßirdßenfonb Ulm, %mt8 93^1: «Rußna 
0ert# geb. @tre^ftnger au einer Slnniberfärmeffe für 
fie selbst 100 Jk und zu einer Anniversarmesse für ihre 

t Scona ®'mbn @tre^(inger unb Maria Slnna 
geb. Klemhans weitere 100 Jk 

304. Su beu @#6^0^ S)ürrOeim: Maria Slgatßa 
Hosier zu einer Jahrtagsmesse für ihren st Bruder Pfr 
Anton Höfler 100 Jk 

305. Ebendahin: die Mitglieder des lebendigen Rosen- 
frangberein8 1) einen messingenen Beuger i. 98. b. 37 ^6. 
2) ein weißfeibene8 Meßgemanb i. SB. b. 80 3) hier 
Ministrantenhemden i. W. v. 15 Jk, 4) eine schwarze 
Stola i. W. v. 15 Jk, 5) ein Ciborium-Velum i. W. v 
35 J6.; ßrau «ßoftbermalter @^^reiber unb grau ^oftar 
ßuber ein Zud) für ba8 ^ ®rab i. 98. b. 30 J6. 

306. In den Kirchenfond Unteralpfen: Adelheid Pfeifer 
geb. Biethe au einer Sa^tagameffe für ißren 4 @be= 
mann Bernhard Pfeifer 100 Jk 

307. In den Kirchenfond Neckarau: Josef Stolzer 
100 Jk a[8 ^uftiftung au ber Meßftiftung ber grau Ä. 
M. Guschwa vom Jahr 1886 mit 100 Jk zwecks Ab- 
Wtung eine8 ;ä^r^i^^en @eelenamt8 au (stelle ber 
ursprünglich gestifteten heiligen Messe. 

308. In den Kirchenfond Gnttcnbach: Johannes Rohe 
au einem iä^r^i^^en (seelenamt für feine + eßefrau Buife 
geb. Neuer 284 Jk 

309. In den Kirchenfond Henweiler: Johann Baptist 
Blattmann, Uhrmacher und Kirchenfondsrechner zu 
einer Jahrtagsmesse für seine st Ehefrau Barbara geb. 
Sitberer, feine -f @^^miegermutter Barbara SilBerer geB. 
Strecker und nach Ableben auch für sich selbst 100 jk 

310. In den Kirchenfond Duchtlingen: Anton Schoch 
BBittme, Dliba geb. fBe^er au einer 34^8:^ für 
i^en @^emann, i^e Mutter Josefa ÎBelaer geb. 
Graf und s. Zt. auch für sich selbst 100 Jk 

311. In den Kirchenfond Jppingen: 1) Maria Riegger 
zu einer Jahrtagsmesse für ihre st Eltern und s. Zt. 
aud; für sie selbst 100 2) Ungenant aur SlnfAaffung 
bon Wachs und Oel in die Pfarrkirche 500 Jk 

312. In den Kirchenfond Rcichenbach, Amts Lahr: 
Sßerefia Dberle geb. «ßfaff au einer 3abrtag8meffe für 
i^e eitern Safes «ßfaff unb «Barbara geb. hagele 100 

313. In den Kirchenfond Wagenstadt: Joses Bühlmann 
Wittwe, Maria geb. Ochsner zu 2 Jahrtagsmessen für 
ihren st Ehemann und s. Zt. auch für die Stifterin selbst, 
sowie für die beiderseitigen Eltern 200 A. 

314. In den Heiligenfond Vimbuch: Wendelin Reith 
von Balzhofen zu einer Anniversarmesse für seine Eltern 
Karl Reith und Maria Anna geb. Lienhart 100 Jk 

315. In den Kirchenfond Harheim: Wittwe Albietz 
14 Stationsbilder i. W. v. 100 Jk 

316. In den Kirchenfond Donaucschiiigen: Andreas 
Obergfeü nnb beffen e^efrau «Rosa geb. (strabel au einer 
Jahrtagsmesse für sie selbst nach Ableben und bis dahin 
für die Familie Obergsell 100 Jk 
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317. In den Kirchenfond Thengendorf: Johannes 
Michael Keller von Thengenstadt zu einer Jahrtagsmesse 
für seine st Ehefrau Regina geb. Duttle und nach Ab- 
leben auch für sich selbst 100 Jk 

318. In den Heiligenfond Oos: Apollonia Schleif zu 
einer Jahrtagsmesse für sich selbst und ihre t Eltern 
Stegtb Schleif und Sabina geb. Lauer 100 Jk 

319. In den Kapellenfond Rotztl: ungenannte Wohl- 
thäter mittelst freiwilliger Beiträge zu baulichen Zwecken 
unverwendet gebliebene Summe 500 Jk 

320. In den Kirchenfond Nußloch: Friedrich Herb zu 
einem jährlichen Seelenamt für seine st Ehefrau Helene 
geb. Wipfler und nach seinem Ableben auch für sich selbst 
200 j*. 

321. In den Filialkirchenfond Hartheim: a) Xaver 
Heschel zu einer Jahrtagsmesse für sich selbst, seine 
Mutter und Verwandte 134 Jk ; b) Georg Speicher 
Ehefrau, Karoline geb. Birkenmaier zu einem jährlichen 
Seelenamt für sich 233 Jk 40 4 und zu einem Kreuz- 
bild 160 Jk; c) Johann Zimmermann Wittwe, Fran- 
ziska geb. Schmidt zu einer Jahrtagsmesse für ihren st 
Ehemann, sowie für ihren Sohn Peter Zimmermann 
134 Jk ; d) August Weber Wittwe, geb. Birkenmaier zu 
einer Jahrtagsmesse für sie selbst, ihre Eltern und 
Familienangehörigen 135 À., und zu einer Erzengel 
Michaels-Statue 70 Jk 

322. In den Kirchenfond Breitnau: Maria Herrmann 
zu einer Jahrtagsmesse für sie 100 Jk 

323. In den Kirchenfond Allensbach: Jakob Wehrle zu 
einer Jahrtagsmesse für sich und seine Ehefrau Agnes 
geb. Huber 100 À. 

324. In den Kirchenfond Dettingen: Andreas Knob- 
lauch Wittwe, Maria Anna geb. Fuchs zu 2 Jahrtags- 
messen und zwar die eine für ihren st Ehemann, für sich 
selbst nach Ableben und beiderseitige Verwandten, die 
andere für st Ludwig Demmler, dessen Eltern und beider- 
seitige Verwandte 200 Jk. 

325. In den Anniversarienfond St. Blasien: Hafer- 
händler Felix Albiez zu einer Jahrtagsmesse für sich 
100 Jk 

326. In den Kirchenfond Hügelsheim: 1) Theresia 
Volk geb. Strittmatter zu einer Anniversarmesse für sich, 
ihren st Ehemann Matthäus Volk und ihren Sohn Josef 
100 Jk; 2) mehrere Wohlthäter einen Speisekelch i. W. 
v. 170 Jk., eine Fahne aus Wolldamast i. W. v. 98 Jk; 
3) Helena Diebold geb. Spraul einen Altarteppich i. W. 
v. 82 Jk, ein rothsammtenes Meßgewand i. W. v. 225 Jk 

327. In den Kirchenfond Limbach: Johann Michael 
Schwin Eheleute von Heidersbach zu einem jährlichen 
Seelenamt für st Franz Josef Henn und feiner Zeit auch 
für die Stifter selbst 200 À. 

328. In den Kapellenfond Häusern, Amts St. Blasien: 
Daniel Ganzmann zu einer Jahrtagsmesse für sich und 
seine st Ehefrau Maria Ursula geb. Bauer 167 Jk 

329. In den Kirchenfond Mosbach: Josef Hodapp zu 
einer Jahrtagsmesse für seine st Schwiegermutter Maria 
Anna Armbruster geb. Bühler und nach Ableben auch 
für deren Mann Alexander Armbruster 100 Jk. 

330. In den Kirchenfond Bleichheim: Fräulein Marie 
von Kageneck zur Reparatur zweier silberner Meßkännchen 
und eines silbernen Tellers 10 Jk 65 

331 In den Kapellenfond Tüfingen, Amts Ueber- 
lingen: Ursula König geb. Ehrenmann zu einer Jahr- 
tagsmesse für sich 200 Jk 

332. In den Domfabrikfond Konstanz, bezw. in den 
im sog. Congregationsgebäude beim Münster in Konstanz 
befindlichen Kapitelssaal die Gebrüder Vincent a) einen 
großen dreitheiligen Bibliothekschrank i. W. v. 150 Jk, 
b) zwei irische Oefen mit Rauchleitung und Zubehör i. 
%B. b. 300 jß. 

333. In den Kirchenfond Appenweier: Franziska Vogt, 
Wittwe des st Ludwig Saas zu einer Anniversarmesse 
für sich, ihren st Ehemann und ihre st Tochter M. Anna 
Saas 100 Jk. 

334. In den Kirchenfond Mahlspürcn: Ignaz Fuchs 
jung zu einer Jahrtagsmesse für st Kirchenfondsrechner 
Johann Baptist Fuchs und Familienangehörige 120 Jk 

335. In die Pfarrkirche in Balzfcld: Franz Xaver 
Epp eine Tafel von 14 geschnitzten Heiligenfiguren (die 
14 hl. Nothhelfer darstellend) nebst zwei siebenarmigen 
Messingleuchtern und eine Glasscheibe über die Bilder- 
tafel, zus. i. W. v. 424 Jt>. 

336. In den Lorettokapellenfond Hüfingen: Pauline 
Strobel Wittwe geb. Enz zu einer Jahrtagsmesse für st 
Wittwe Josefa Auer geb. Krausbeck 100 Jk. 

337. In die Pfarrkirche in Sickingen, bezw. zum 
Kirchenfond allda: a) ungenannte Wohlthäter ein rothes 
Festmeßgewand mit ächten Goldborten i. W. v. 190 Jk., 
ein FestcUtartuch i. W. v. 50 Jk, ein Besperale i. W. v. 
15 Jk, Mosaikbeleg in den Kirchenchor i. W. v. 400 Jk, 
ein Cruzifix i. W. v. 6 Jk; b) Frau Frieda Leis ein 
Pluviale i. W. v. 210 Jk; c) Constantin Kirchgaßner 
Altarkern von Quadersteinen und Altarplatte i. W. v. 
150 Jk; d) Pfarrer Friedrich Eugen Karl in Sickingen 
einen gothischen Hochaltar i. W. v. 2500 Jk, einen Chor- 
rock i. W. v. 30 Jk, ein Ciboriummäntelchen i. W. v. 
20 Jk. ; e) der Paramentenverein Freiburg ein Meßpult, 
ein Missale, zwei gestickte Altartücher, ein Communion- 
tuch, sechs Purifikatorien, sechs Lavabotüchlein, sechs 
Corporalien, drei Humeralien, drei Pallen, eine Doppel- 
stola, zus. i. W. v. 77 Jk. 

338. In die Pfarrkirche in Jestette», bezw. zum 
Kirchenfond allda: mehrere Pfarrangehörige zwei Chor- 
fähnlein i. W. v. 50 Jk 

339. In den Kirchenfond Ohlsbach: Korbflechter Va- 
lentin Herrmann Wittwe zu einer Jahrtagsmesse für 
ihren st Ehemann 100 Jk 

340. In die Pfarrkirche in Kirchdorf, bezw. zum da- 
sigen Kirchenfond: 1) Meßner Ferdinand Stebinger zu 
einem Jahrtagsamt für st Andreas Stebinger, dessen 
Ehefrau Franziska geb. Bausch und Tochter Maria 
200 Jk.; 2) Ungenannt Beitrag zur Anschaffung eines 
Meßgewandes 50 Jk 

341. In den Meßbund- und Bruderschaftsfond Wel- 
schingen : Mitglieder des Meßbundes 400 Jk a) zur An- 
schaffung eines silbernen Meßkelches für den Meßbund 
und die Bruderschaft, b) zur Anfertigung des Kelch- 
bechers und der Patene aus Silber für die 2 kupfernen 
Kelche der Pfarrkirche; ferner weitere 400 Jk a) zur 
Anschaffung einer Ewiglichtlampe in die Pfarrkirche, b) 
zur Anschaffung von vergoldeten Strahlen aus Gold- 
messing für das Gnadenbild. 

342. In die Pfarrkirche Stockach, bezw. zum Kirchen- 
fond allda: 1) Geistl. Rath Stadtpfarrer Diez 14 Kreuz- 
weg-Stationsbilder i. W. v. 1500 Jk; 2) verschiedene 
Wohlthäter eine Herz-Jesu-Statue i. W. v. 200 Jk.; 3) 
mehrere Wohlthäter 2 Statuen Maria und Johannes 
auf den Kreuzaltar i. W. v. 250 Jk 
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343. In den Kirchenfond Mannheim: Paulina Kuhnle 
a) zu einer Jahrtagsmesse für sich selbst 100 Jk, b) zu 
einer Jahrtagsmesse für ihre Eltern und Großeltern 
100 Jk 

344. In den Kirchenfond Schwaningen: Wittwe Jo- 
seph« Wasmer geb. Marber zu einer Jahrtagsmesse für 
t Creszens Bühn geb. Marber 100 Jk 

345. In den Heiligenfond Schlicrstadl: Lorenz Kolb 
zu einer Jahrtagsmesse für sich selbst, seine Ehefrau Eli- 
sabetha geb. Aumüller und beiderseitige Eltern 100 Jk. 

346. In den Kirchenfond Lottstetten: 1) Andreas 
Güntert zu zwei Jahrtagsmessen für seine beiden st Söhne 
Andreas und Theodor 200 Jk; 2) ungenannte Wohl- 
thäter einen Altarstufenteppich i. W. v. 60 Jk, vier rothe 
Ministrantenröcke i. W. v. 62 Jk, vier Altar- und zwei 
Armleuchter i. W. v. 110 Jk, drei Vesperalien i. W. v. 
46 Jk, einen Kronleuchter i. W. v. 50 Jk 

347. In den Kirchenfond Weilheim: Zu einem Taber- 
nakel auf die Seitenaltäre zur Aufbewahrung des Aller- 
heiligsten in der Charwoche Franz Gersten von Thiengen 
100 Jk, ungenannte Wohlthäter 25 Jk 43 H 

348. Ebendahin: verschiedene Wohlthäter zur Restau- 
rirung des Hochaltars in der Kirche in Weilheim zu- 
sammen 1100 Jk 29 4%. 

349. Ebendahin: Ida Ebner Wittwe zu einer Jahr- 
tagsmesse für ihren st Ehemann Martin Ebner und nach 
Ableben auch für sie selbst 100 Jk und zur Ausstattung 
des Hochaltars iu die Kirche in Weilheim weitere 100 Jk 

350. In den Kirchenfond Ottenhöfcn: Die Erben des 
t Karl Wilhelm, Säger von Seebach zu einer Jahrtags- 
messe für den Letztgenannten und seine Ehefrau Johanna 
geb. Huber nach deren Ableben 100 Jk 

351. In den Kirchenfond Forchheim: Katharina Haber- 
stroh zu einer Jahrtagsmesse für ihre f Eltern Kaspar 
Haberstroh und Walburga geb. Lösch, sowie für ihre st 
Schwestern und nach Ableben auch für sich selbst 100 Jk 

352. In den Kirchenfond St. Leon: Rosa Tropf zu 
einer Jahrtagsmesse für Ludwig Tropf, dessen Eltern 
und Geschwister 100 Jk 

353. In den Kirchenfond Adelshcim: Die Erben der 
t M. Anna Götzinger zu einer Jahrtaqsmesse für die 
Letztere 100 Jk 

354. In die Filialkirche in Malschenberg, bezw. zum 
Kirchenfond allda: mehrere Wohlthäter ein Prozessions- 
kreuz sammt Tragstange i. W. v. 25 Jk 

355. In den Kirchenfond Kürzell: Barbara Kopf 
Wittwe geb. Gebhard zu einer Jahrtagsmesse für sie 
selbst und ihre t Töchter Theresia, Barbara und Mag- 
dalena Kopf 100 Jk. 

356. In den Kirchenfond Schutterzell: Ungenannt ein 
Altarkreuz i. W. v. 13 Jk 

357. In den Kirchenfond Schönwald: Anton Dold zu 
einem jährlichen Seelenamt für ihn selbst nach Ableben, 
ferner für seine f Ehefrau Agatha geb. Schneider, sowie 
auch für seine jetzige Ehefrau Maria Anna geb. Fehren- 
bach nach deren Ableben 200 Jk 

358. In den Kirchenfond Weiher, Amts Bruchsal: 
Simon Hellriegel zu einem Jahrtagsamt für seine j- 
Eltern, sowie auch für sich selbst und seine Geschwister 
200 Æ 

359. In den Kirchenfond Jestetten: Ungenannt 80 Jk 
ohne besondere Belastung. 

360 In den Heiligenfond Wöschbach: Leopold Ripp 
Wittwe, Karolina geb. Konrad zu einem Jahrtagsamt 

für ihre st Tochter Karolina verehelichte Laux und deren 
Sohn Martin Laux nach dessen Ableben 200 Jk 

361. In den Kirchenfond Schweiiiberg: Hauptlehrer 
Josef Scharrenberger zu einem Jahrtagsamt für sich 
selbst, seine Ehefrau Maria Anna geb. Thum und die 
beiderseitigen Eltern 200 Jk 

362. In den Kirchenfond Oberlauchringen: 1) Theodor 
Strittmatter zu einer Jahrtagsmesse für Magdalena 
Hartmann geb. Mathis 100 Jk ; 2) Maria Mathis zu 
zwei Jahrtagsmessen für ihre Eltern Josef Mathis und 
Julia geb. Schmidt 200 Jk 

363. In den Kirchenfond Kirchhofen: Katharina 
Michel zu einer Jahrtagsmesse für sich selbst und ihre 

100 
364. In den Filialkirchenfond Ehrenstetten: Katharina 

Michel zu zwei Jahrtagsmessen, eine für sich selbst, die 
andere für ihre st Schwester Josefa Michel 200 Jk 

365. In den Curatiefond Beckstein: Johann Hellinger 
Eheleute zur Abhaltung einer alljährlichen 7stündigen 
Andacht zu Ehren der schmerzhaften Mutter Gottes in 
der Kirche zu Beckstein 1200 Jk 

366. In den Kirchenfond Hendorf: a) Hauptlehrer 
Franz Xaver Haferer zu einer Jahrtagsmesse für seinen 
st Vater Josefs Haferer 134 Jk.; b) Derselbe zu einer 
Jahrtagsmesse für seine st Mutter Elisabeth« Haferer geb. 
0a5nl34Æ 

367. In den Heiligenfond Vimbuch: Gertrud Seiler 
Wittwe zu einer Jahrtagsmesse für ihren st Ehemann 
Franz Anton Gartner, ihre Kinder Maria Anna, Theresia 
und Franz Anton, sowie nach Ableben auch für sich selbst 
100 Jk 
_ 368. In den Pfarrfond Oberweier, Amts Lahr: 
Theresia Seiz zu einer Jahrtagsmesse für sie selbst und 
ihre Eltern Mathias Seiz und Genovefa geb. Faißt 
100 Jk 

369. In die Filialkirche zu Hofstetten, Amts Wolfach, 
bezw. in den Kirchenfond daselbst: mehrere Wohlthäter 
mittelst freiwilliger Beiträge 1) ein Tumbakreuz, 2) eine 
Statue „die Auferstehung", 3) sechs Ministrantenröcke 
mit Zubehör, 4s eine weißblaue Stola, 5) ein Conse- 
krationsgefäß zusammen i. W. v. 106 Jk 

370. In den Kirchenfond Windschläg: Fidel Kempf 
zu einer Jahrtagsmesse für seine st Ehefrau 100 Jk. 

371. In den Kirchenfond Plittersdorf: Wilhelmine 
Reutter geb. Hoog zu einer Jahrtagsmesse für sich selbst, 
ihren st ersten Ehemann Kaspar Fritz und für ihre st 
Tochter Genofeva Fritz 100 Jk 

372. In den Kapellenfond Bühl: Frau Magdalena 
Strack zu einem Jahrtagsamt für ihren st Ehemann 
Mathias Strack und nach Ableben auch für sie selbst 
200 Æ 

373. In den Heiligenfond Balzfcld: Maria Rosa 
Keller zu einem Jahrtagsamt für ihre beiden st Schwestern 
Elisabetha und Anna, ihre Eltern und Anverwandten 
und nach Ableben auch für sich selbst 200 Jk 

374. Ebendahin: Bürgermeister Ignaz Reißfelder zu 
einen^ jährlichen Seelenamt für seine st Ehefrau Barbara 
geb. Stockher und Anverwandte, sowie nach Ableben auch 
für sich selbst 200 Jk 

375. In den Kirchenfond Dörlesberg: 1) Ambros 
Baumann zu einem jährlichen Seetenamt für seine st 
Tochter Dorothea und deren Geschwister, für seine st 
Ehefrau und nach Ableben auch für sich selbst 200 Jk; 
2) Maria Theresia Beuchert 270 Jk zu dem Zwecke, 
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daß die zum Kirchenfond von der st Natalie Baumann 
zu einer 5tägigen Armenseelenandacht gestifteten 500 Jk. 
soweit erhöht werden, daß die Seelenandacht zu einer 
Stößigen ausgedehnt werden kann. 

376. In den Kirchenfond in Selbach: Elifabetha 
Kraft von Ottenau zu einer Jahrtagsmesfe für sie selbst, 
ihre Eltern und Brüder 100 Jk. 

377. In den Kirchenfond Görwihl: Josef Matt, bezw. 
dessen Erben 100 Jk. ohne Belastung. 

378. In den Kirchenfond Reichcnbach, Amts Ettlingen: 
Sonnenwirth Franz Ignaz Becker zu einer Jahrtags- 
messe für Aloysia Reiser geb. Becker, ihre f Kinder 
Stephanie und Alban, ferner nach deren Ableben auch 
für Alban Becker und seine Ehefrau Margaretha geb. 
Becker, sowie Angehörige 100 Jk 

379. In den Kirchenfond Sasbach, Amts Breisach: 
ungenannte Wohlthäter ein blaues Meßgewand i. W. v. 
54 Jk, ein weißes Meßgewand i. W. v. 86 Jk, ein Belum 
t. %B. b. 34 jß. 

380. In den Gottesackerkapellenfond Birndorf: a) 
Josef Binkert zu 2 Jahrtagsmessen für sich selbst und 
seine t Ehefrau Anna Maria geb. Jsele 300 Jk, b) 
derselbe zu einer Jahrtagsmesfe für feinen st Sohn 
Johann Binkert 150 Jk 

381. In den Kirchenfond daselbst: 1) Jakob Ebi zu 
einer Jahrtagsmesse für seine t Eltern Johann Ebi und 
Maria geb. Haus 100 Jk; 2) Fridolin Hilpert zu 2 
Jahrtagsmesfen für st Johann Gampp und seine Ehefrau 
Magdalena geb. Zimmermann 200 Jk 

382. In den Kirchenfond Jmpfingen: Ungenannt zu 
einer Jahrtagsmesfe für st Pfarrer Ignaz Stapf und 
dessen st Eltern 100 Jk 

383. In den Dreieichen-Kapellenfond Badeilscheuern: 
ungenannte Wohlthäter zum Kapellenbau daselbst Werth- 
papiere im Nennwerth von zusammen 5720 Jk, nämlich 
2 Prag-Duxer Goldprioritäten im Nennwerth von zus. 
600 Jk, 2 Rumänische Rentenscheine im Nennwerth von 
zus. 800 Jk, 2 Westsicilianische Eisenbahnprioritäten im 
Neuwerth von zus. 1920 Jk, 6 Kaiserin Elisabethbahn- 
prioritäten im Nennwerth von zus. 2400 Jk 

384. In den Heiligenfond Rheinheim: Dominik Sauer 
Wittwe geb. Herberger zu einem jährlichen Seelenamt 
für ihren st Ehemann und s. Zt. auch für sich selbst und 
ihre st Kinder 200 Jk 

385. In den Kirchenfond Malsch, Amts Wieslochn 
Dasige Jünglinge zur Anschaffung einer Kirchenfahne 
107 Jk 

386. In den Kirchenfond Bleichheim: M. Anna Fehr 
zur Anschaffung von Kirchenparamenten 130 Jk 

387. In den Heiligenfond Rotheiifcls: Franz Xaver 
Baumstark zu einer Jahrtagsmesfe für seine Ehefrau 
Agatha geb. Krieg und nach Ableben auch für sich selbst 
100 jß. 

388. In den Kirchenfond Allensbach: Josefa Weltin 
zu einer Jahrtagsmesfe für sich und ihre 2 Schwestern 
Magdalena und Victoria Weltin 100 Jk 

389. In den Kirchenfond Degernau: 1) Agatha Maier 
Wittwe zu einer Jahrtagsmesfe für ihren st Ehemann 
Ferdinand Maier 100 Æ ; 2) Franziska Windler geb. 
Herzog zu einer Anniversarmefse für ihre st Mutter 
Maria Anna Herzog 100 Jk. 

390. In den Kirchenfond Betzenhausen: a) Andreas 
Geggis zu einer Jahrtagsmesfe für sich 134 Jk ; b) Maria 

Stephanie Reichenbach zu einem Jahrtagsamt für sich 
und ihre st Eltern 250 Jk. 

391. In den Kirchenfond Oeflingen: Josef Frommherz 
Wittwe, Theresia geb. Spitz zu einer Jahrtagsmesse für 
ihren st Ehemann und nach ihrem Ableben auch für sie 
selbst 100 Æ 

392. Ebendahin: st Anastasia Urich, bezw. deren 
Erbe Simon Urich zu einer Jahrtagsmesfe für die Erst- 
genannte 100 Jk 

393. In den Kirchenbaufond ebendaselbst: ungenannte 
Wohlthäter mittelst freiwilliger Collekte 200 Jk. 

394. In den Kirchenfond Wolterdingen: a) Die Ge- 
meinde allda zur Beschaffung des Oels zum Ewigen 
Licht 50 jß ; b) mehrere Wohlthäter ein hl. Grab mit 
Grab-Christus i. W. v. 200 Jk, vier messingene Altar- 
leuchter, ein Repositorium, zwei Cingula, zwei Birette, ein 
Lavacrum in die Sakristei, Vergoldung von sechs Altar- 
leuchtern, ein neues Altartuch zusammen i. W. v. 163 Jk 

395. In den Kirchenfond Hepbach: a) Die dasigen 
Parochianen einen Altarbodenteppich, eine Todtenfahne 
mit Stange, einen Priesterchorrock mit Kragen, zwei 
Altarblumenstöcke mit Vasen, vier Maienkübel zus. i. 
W. v. 220 Jk; b) Frau Weber und Fräulein Kasper 
ein Kanzeltuch mit Stickereien i. W. v. 30 Jk. 

396. In den Kapellenfond Oberwolfach, bezw. in 
die St. Johannes-Kapelle zu Rankach: durch Pfarrer 
Theod. Katzenmayer einen Sammtkragen, drei Corporalien, 
ein Rituale Friburgense, Pappe mit Gebeten, drei 
gläserne Meßopferkännchen, Pappe mit Wettersegen, zwei 
Vela für die Kreuze in der Passionszeit, drei leinene 
Kelchtüchlein, ein Christkind in Glaskasten, zus. i. W. v. 
14 Jk 35 zum Umguß der alten Glocke 80 Jk. 

397. In den Kapellenfond Bauholz: Josef Kaiser 
Wittwe, Creszens geb. Albies zu einer Jahrtagsmesfe 
für ihren st Ehemann und s. Zt. auch für sich selbst 
150 Â. 

398. In den Kirchenfond Neunkircheil: Maria Anna 
Berg Wittwe zu einem Jahrtagsamt für ihren st Ehe- 
mann Karl Berg von Oberschwarzach und s. Zt. auch 
für sich selbst 200 Jk. 

399. In den Kapellenfond Linach: Ungenannt ein 
weißes Meßgewand i. W. v. 300 Jk. 

400. In die Pfarrkirche in Schöllenbach, bezw. zum 
dasigen Kirchenfond: ungenannte Wohlthäter durch milde 
Beiträge 1) ein weißes Festtags-Meßgewand i. W. v. 
320 À., 2) zwei violette Ministrantenröcke i. W. v. 
24 Jk, 3) je ein Cingulum, Lavabo, Purificatorium Cor- 
porals und 4 Pallen i. W. v. 21 Jk, 4) zwei Birette i. 
W. v. 11 Jk 50 4, 5) vier violette Stola i. W. v. 
58 Jk, 6) zwei weiße Chorfähnchen i. W. v. 184 Jk, 
7) vier Fahnen u W. v. 1200 Jk, 8) ein Velum i. W. 
150 Jk, 9) einen Rauchmantel i. W. v. 540 Jk., 10) einen 
Traghimmel i. W. v. 680 Jk, 11) zwei Fnßsäcke für den 
Beichtstuhl i. W. v. 18 Jk, 12) eilf Stühle auf die Empore 
i. %8. b. 103 jß. 70 ^, 13) ad)t mnberfü# i. %ß. o. 
54 Jk 40 , 14) einen langen Stuhl i. W. v. 3 Jk 50 -H. 

401. In den Heiligenfond Oberbalbach: Pfarrverweser 
Sebastian Heilig zu einer Jahrtagsmesfe für sich und 
seine st und noch lebenden Verwandten 100 Jk. 

402. In den Heilrgenfond Daxlauden: Johann Wen- 
delin Schwing zu einer Jahrtagsmesse für seine st Ehe- 
frau Eva Margarita Schwing und nach seinem Ableben 
auch für sich selbst 100 Jk 

403. In den Kirchenneubaufond Nordrach: a) Mag- 
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dalena Armbruster zweite Gabe 100 Jk; b) Karolina 
Lehmann Wittwe geb. Fischer 6 Jk; c) Matthäus Arm- 
bruster 25 Jk 

404. In den Anniversarfond St. Trudpert: Trudpert 
Gutmann zu zwei Jahrtagsmessen für sich und seine Ehe- 
frau Brigitta geb. Bürgert 200 Jk 

405. In den Kirchenfond Untersimonswald: 1) j An- 
dreas Hug zu einer Jahrtagsmesse für sich selbst und 
seine zwei Ehefrauen Elisabetha geb. Kaltenbach und 
Balbina geb. Beha 100 Jk; 2) Ungenant Leinwald zu 
2 Altartüchern i. W. v. 18 Jk; 3) mehrere Wohlthäter 
zu einem Rauchmantel 40 Jk 

405. In den Kirchenfond Wertheim: 1) Wittwe Maria 
Josefa Mohr geb. Hammerich zu einem jährlichen Seelen- 
amt für ihren f Ehemann Karl Ludwig Mohr und nach 
ihrem Ableben auch für sich selbst 200 Jk; 2) verschiedene 
Wohlthäter drei Vespertücher für die Altäre, ein Tumba- 
tnch, einen Kerzenstock, einen Osterkerzenleuchter, ein 
kleines Ciborium, eine rothe Meßpultdecke zusammen 
i. SB). D. 172 71 4. 

407. In den Kirchenbanfond ebendaselbst: praktischer 
Arzt Grohmann 10 Jk 

408. In den Kirchenfond Gutmadingen: Johann 
Münzer zu einer Jahrtagsmesfe für seine f Ehefrau Maria 
Elsässer und s. Zt. auch für sich selbst 100 Jk 

409. In den Kirchenfond Obersäckingen: 1) Bezirks- 
thierarzt Anton Strittmatter zu einer Anniversarmesse 

für seine f Eltern Josef und Magdalena Strittmatter, 
sowie nach Ableben auch für sich selbst und seine An- 
verwandten 100 Jk; 2) Rosina Hofmann zu einer Jahr- 
tagsmesse für sich 100 Jk; 3) Johann Hofmann zu einer 
Jahrtagsmesse für seine st Mutter Katharina Hofmann 
und nach Ableben auch für seinen Vater 100 Jk; 4) 
ungenannte Wohlthäter durch milde Beiträge Erstellung 
und Restaurirung der Kirchen-Chorfenster i. W. v. 1312 Jk 
76 4 > 5) ebenso einen Meßkelch mit Patena i. W. v. 
174 Jk 50 4. 

410. In den Kirchenfond Rust: Emma Hauser zu 
einer Jahrtagsmesfe für ihre Eltern Franz Hauser und 
Margaretha geb. Anselm, sowie nach Ableben auch für 
des Esteren zweite Frau und Kinder 100 Jk 

411. In den Kirchenfond Lahr: ungenannte Wohl- 
thäter zwei Chorfahnen i. W. v. 268 Jk., vier rothe 
Ministrantenröcke i. W. v. 76 Jk 

412. In den Kirchenfond Stockach: Josef Schänzle 
Meßner zu einer Jahrzeitmesse sür seine f Schwieger- 
eltern Johann Baptist Stemmler und Katharina geb. 
Rukhaber 100 Jk 

413. In den Vikariatsfond Lenzkirch: Magdalena 
Laubis zu einem Jahrtagsamt für sie selbst und ihre 
Angehörigen 212 Jk 50 4. 

414. In den Kirchenfond Grafenhausen: Karolina 
Santo Ordensschwester des rothen Kreuzes zu einer 
Jahrtagsmesfe für ihre Eltern 100 Jk 

(B) von denjenigen Stiftungen zu katholischen kirchlichen Fonds oder 
deren Genehmigung im einzelnen Falle bei Großherzoglichem Ministerium 

und Unterrichts eingeholt und den betreffenden Stiftungsräthen 
sofort eröffnet worden ist, für das erste Halbjahr 1892. 

Verzeichniß 
Pfründen, 
der Justiz, des Kultu 

sofort 

(Schluß.) 
69. In den Kirchenfond Doßenheim: st Pfarrer Peter 

Josef Albert 1) zu einem jährlichen Seelenamt für sich 
200 Jk, 2) zu einem jährlichen Seelenamt für seine beiden 
Schwestern Maria Margaretha und Franziska 200 Jk, 
3) zur Unterhaltung der Gräber des Stifters und seiner 
Schwester 100 Jk 

70. In den Kirchenfond St. Stephan in Konstlniz: 
Pfarrer Johann Karl Krizowsky zu zwei Jahrtagsmessen 
für seine Großeltern, Eltern und sich selbst 200 Jk 

71. In den Kirchenfond Wahlwics: f Pfarrer Johann 
Karl Krizowsky von St. Georgen zu einem jährlichen 
Seelenamt für sich und seine Eltern 200 Jk 

72. In den Kirchenfond Krautheim: 7 Pfarrer Josef 
Albert von Dossenheim zu einem jährlichen Seelenamt 
für sich und seine Mutter Maria Helena geb. Halk 
200 Jk 

73. In den Kirchenfond Erlenbach: t Katharina 
Barbara Johanna zu einem jährlichen Seelenamt für 
sich und ihre Eltern 234 Jk 

74. In die neue Kirche in Gamburg, bezw. zum dasigen 
Kirchenfond: t Pfarrer Peter Josef Albert in Dossenheim 
1) zu einem jährlichen Seelenamt für sich 200 Jk, 2) 
zu einem jährlichen Seelenamt für seine Eltern Johann 
Philipp Albert und Maria Helena geb. Halk, sowie deren 

8 Kinder 200 Jk., 3) zur Herstellung eines Hochaltars 
in der neu zu erbauenden Kirche daselbst 300 Jk, endlich 
4) einen Betstuhl und ein Oelbild „Maria Himmelfahrt" 
darstellend. 

75. In den Kirchenfond Boxberg: st Henriette Edel 
a) zu einer Jahrtagsmesfe für st Obereinnehmer Edel, 
dessen Ehefrau und verstorbene Kinder 100 Jk, b) zu 
einer weiteren Jahrtagsmesfe für st Heinrich Edel und 
nach Ableben auch für dessen Ehefrau 100 Jk. 

76. In den Kirchenfond St. Jacob zu Pfullendorf: 
Die st Wittwe des Steuererhebers Anton Jäger, Katharina 
geb. Bastel zu einer Jahrtagsmesse für sich 100 Jk 

77. In den Kirchenfond Litzelstctten : st Pfarrer Johann 
Karl Krizowsky von St. Georgen zu einem Jahrtagsamt 
für ihn selbst und seine st Eltern Johann Nepomuk Kri- 
zowsky und Maria geb. Sulger 200 Jk. 

78. In den Kirchenfond Paimar: Kilian Eisenhauer 
zu einem jährlichen Seelenamt für sich und seine Ehefrau 
250 

79. In den Kirchen- und Pfarrhausbaufond für 
eine dritte Pfarrei in Freiburg: st Karolina Wangler 
4000 jtk. mit der Bestimmung, daß diese Summe für die 
zu erbauende Herz-Jesu-Kirche in Freiburg (sog. Johann- 
Ludwigs-Verein) verwendet werde. 
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